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22 Sowjetbunker vernichtet
Anhaltende Kämpfe im mittleren Frontabschnitt — Starke
deutsche Kamps - . Sturzkarnpf - und Jagdfl,egrroerba ^ »e
greife « in den Erdkarnpf ei « — heftige britische » ngrtffe
bei S - llurn abgeschlagen — Feindlicher Panrervorttob ber

Agedabia gescheitert

Aus dem Führerbauptouartier , 13 . Jan . ( Funkmeldung )
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Europäische Absage an die britischen Verräter
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Der größte Slbunker - Hafen in japanischer Hand
Begin « der Kampfhandlungen gegen Niederländisch -Jndien

i Agedabia scherterte ein
Deutsche Kampf - und Sturz »

. . . -
| t8enß nni

»um von Agedabia sowie Bing »
der Coeenarka .

Rolle des Verwüsters und Vernichters haben die
Juden in London , da sie sich selbst soviel Kraft nicht . mehr
zutrauen . dem Bolschewismus , wie aus den werteren
Ausführungen des Plutokratenblattes bervorgeht , über¬
tragen . Auch die Sowjets seien der Ansicht , daß Deutschland

„ radikal bestraft " werden müsie und Eden habe bei
»einem Moskauer Besuch das Einverständnis der britischen
Regierung hierzu zum Ausdruck gebracht . Mit anderen Wor¬
ten , England hat seine Zustimmung zu einer bolschewistischen
Racheaktion gegen das Reich . gegeben . Daß sich diese Ver¬
nichtungswelle nicht auf die Grenzen Deutschlands beschrän¬
ken würde , darüber dürfte sich heute jeder Europäer klar
sein Wenn die Bolschewisten soweit nach Westen , wie die

' Rutschen Truppen nach Osten , vorgedrungen wären , so
schreibt der ehemalige ungarische Minister I a r o s s im

Magyarlag "
, bann wisie Ungarn , was sein Los gewesen

wäre . „ Wir sind "
, so führt er wörtlich aus . „ Verbündete

Deutschlands nicht nur aus Ehrgefühl , sondern aus der E r -
kenntnis der Schicksalsgemeinschaft heraus .
Diese Schicksalsgemeinschaft umfaßt ganz Europa , das ohne
die Ovferbereitschaft des deutschen Soldaten von England
verraten im Chaos bolschewistischer Vernichtung unter¬

gegangen wäre .

wt . Die englische Politik und Diplomatie wird äugen »

blicklich von der Verzweiflung diktiert . Man spielt die

lebte Karte aus . um das Empire vor dem Untergang zu be¬

wahren . Dabei mutz man jedoch di « Werte , die man retten
möchte , vreisgeben . In Washington tritt Churchill erne

britische Machtposition nach der andern an Roosevelt ab und

in Moskau gab Eden den Bolschewisten freie Sand in
Europa . Ein Schritt , zu dem die Briten durch ihre äußerst
bedrängte Lage gezwungen waren . Muhten sie doch von vorne -

herein damit rechnen , dah der , Kontinent negativ reagieren
würde . Man hat hier noch nicht vergesien . , dah England an¬

geblich zum Schutze Polens in den Krieg elngetrxten ist . dah

aber gerade dieses Polen bei dem schmutzigen . Geichan . das

Eden mit Stalin abschloß . zweifellos , wenn . es re verwirklicht

werden würde , der gröhte Leidtragende wäre . Glaubt doch

der naivste Europäer nicht daran , dah der Bolschewismus ,
falls er siegen würde , auf Polen verzichtete . So erweisen sich

alle wirklichen und erlogenen Ideale , womit die britische
Plutokratie ihre Kriegstreiberei garnierte , als erbärmliche

Zwecklügen . England dachte nie an andere , immer nur an sich .
Der nackte Egoismus kommt zum Vorschein und die Entwick¬

lung zeigt wieder einmal die ganze englische Derantwor -

tungslosigkeit gegenüber dem Konttnent Kürzlich beierrs

wies die spanische Presse darauf bin . dah London durch die

Preisgabe Eurooas die letzten Sympathien und

jegliches Verständnis in Spanien vetloten habe .
England versuche , so schreibt freute die finnische Zeitung

Jllka "
. die Aufrechterhaltung seiner Weltherrschaft durch

die Auslieferung Europas an das grauen¬
hafteste Schicksal und durch Vernichtung der euro »

väischen Kultur zu erkaufen . Solche Absichten und

Verträge könnten nur die Wirkung haben . bat ! die gegen

England stehenden Völker ihre äußersten Krafte ansoannen

um dieses Vorbaben zu durchkreuzen . Es sei klar , so betont

das finnische Blatt .^ usu Aura "
, dah der Konttnent

aus den Moskauer Besprechungen dre richtige Schluhfolge -

rung finde und strikt von der Gemeinschaft mit

einem Volk abrucke . das den alten Konttnent

dem größten und blutrünstigsten Parasiten
der Mltgeschichte ausliefern wollte . Aus diesen

Worten geht eindeutig . .hervor , dah England » egen dre aus¬

sichtslose sowjetische Hilfe die entschlossene , geritrge und

materielle Abwehr ganz Europas erngehandelt und siS . eine

Feindschaft zugezogen hat . die .so schnell nicht mehr " loschen

Wirb . Es hat seine Positton nicht gestärkt , sondern werter
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Deutsche sind uns schon längst darüber klar , was die

englisch -jüdische Plutokratencliaue uns nach einem „Steg zu -

gedacht hat . Deutschland mühte überfallen , verwüstet und

besetzt werden , so schreibt der „ Obsetver
"

, nur so Lonne eine
deutsche Aggression in Zukunft oerohwert werden . Dre

as . Berlin . 13 . Jan . Mit Kummer und Sorge muffen
die Engländer feststellen , dah fast jeder Tag den Javanern
im ostasiatischen Kampfraum neue Erfolge bringt . Reuter
bezeichnet denn auch die Lage in Ostasien als „ u n I e u g -
bar grimmig “

, während die „ Times " in erner Betrach¬
tung über die Verteidigung Singapurs schreibt : „ Nur eins
kann diesem beuschreckenartigen Ausschwarm en
der Javaner über die Insel ein Ende machen und das
ist eine entscheidende Seebeherrschung . tm Pazifik ,
deren wesentliche Ergänzung dort , wie überall tm modernen
Krieg , die Luftherrschaft sein muh .

"

Wie man aber diese Luft - und Seeherrschaft erringen
will , nachdem erst vor wenigen Tagen Attlee feststellte ,
dah Erohbritannien nicht überall stark fetn konnte , bleibt
das Geheimnis der „ Times "

. So fürchtet man denn auch ,
dah die Javaner nunmehr nach der Landung auf Celebes zu
Operationen gegen Sumatra übergeben und auf diese

Weise Einkreisungsmanöver gegen Java , wo Wavelts
Stab arbeiten soll , in die Wege leiten konnten . Man rechnet
also mit einer weiteren Ausdehnung der tavanlschen Opera¬
tionen . Alles bas heeinfluht bie Stimmung in Lonbon

natürlich stark unb wenn man auch einzelne Äußerungen
nicht zu überschätzen braucht , so ist boch zweifellos eine
starke Unzufriebenbeit vorbanben . Es wird
Churchills Hauptaufgabe sein , nach seiner Rückkehr bieie Un¬
zufriedenheit unb Kritik zu dämpfen .

Die Konferenz von Rio de Janeiro

Roosevelts doppeltes Gesicht
Von Wilhelm Ackermann

Dah ber Präsibent ber Vereinigten Staaten mit einet

doppelten oder mindestens gespaltenen Zunge begabt ist ,
weih man seit langem , willen wir insbesondere aus seinem
Verhalten gegen Deutschland , bei dem die eine Zunge de «

Frieden orebigte unb die andere derweil den Krieg befahl .
Dah er aber auch über zwei Gesichter zu gleicher Zeit
verfügt , hat er in seiner Rede an den Kongreh bewiesen .
Vielleicht dünkt er sich , wie jener doppelgesichtige römische
Gott Janus der Schutzgeist Amerikas ..zu sein und deshalb
solch merkwürdigen Aussehens zu bedürfen : aber schon .ein

flüchtiger Blick genügt zu der Feststellung , dab lbm diese

Ausmachung herzlich schlecht steht . In lener Rede war das
eine der präsidialen Gesichter in ernst moralische Falten ge¬
legt , aus denen feine Zuhörer die tiefe Entrüstung über dre
vermeintliche Weltherrschaftsgier der verabfcheuungswurdr -

gen Nazis leien konnten , und die zugehörige Zunge troff
von Religiosität . So sehr , dah ihr die schone Phraf « ganz
glatt vom Stapel ging , die Welt biete nicht genug Lebens¬
raum für Hitler und für Gott zugleich . Sie bietet aber
immerhin Platz für Gott und Herrn Roosevelt . insoweit
nämlich die Menschheit bereit ist . in dem letzteren , den Stell »

Vertreter des lieben Gottes auf Erden zu erblicken . Zur
helleren und wirkfameren Wahrnehmung dieler Statthalter¬
schaft hat er sich vermutlich mit dem Bolschewismus verbun¬
den . der ja bekanntlich über besonders intensive Sympathien
für eine göttliche Weltordnung verfugt . Mit diesen Mosko¬
witern zufarnmen will der Präsident der von . den Nazis ge¬
quälten Welt den Frieden bringen , einen Frieden natürlich
der gründlichen Entwaffnung der Angreifernationen Deutsch¬
land . Italien und Japan .

Das andere Gesicht dieses modernisierten Janus -

kovfes freilich siebt erheblich anders aus . In fernen Zügen
steht nichts von Frieden und Wohlergehen der . Menschheit
geschrieben , desto mehr aber von Krieg , von Rüstung , von
Gewalt und Herrschsucht . Und auf seiner Hunge liegen nicht
salbungsvolle Beschwörungen und Gemeinplätze , sondern
finstere Drohungen der Rache und der Vernichtung . Es
siebt sehr viel mehr nach dem Kriegsgott Ares als nach dem

wohlwollenden Schutzgott Janus aus . Aber Roosevelt kann
wohl darauf vertrauen , dab feine heutigen Amerikaner sich
nicht fo gründlich in bei alten Mythologie auskennen , um
solch kleine Stilwidrigkeit zu bemerken . . In feiner Kongreh¬
rede hat er feinen Hörern bald bas eine , baib bas andere
ber beiben Gesichter zugewandt , und daraus ist für den trt »

fisch urteilenden Außenstehenden ein Jeltfomes Gemisch von
Widersprüchen entstanden . Widersprüche , die qudj bem un¬
mittelbaren Ansehen des Redners selbst ziemlich abträglich
sind . So hat er z. B . zur Begründung seiner gerechten Ent¬
rüstung über die ewigen Angreifer daran erinnert , dah er

genau vor Jahresfrist prophezeit habe , diese Boslinge wur¬
den nicht ihm und seinen Amerikanevn die Wahl , der
Methoden und des Zeitpunktes des Kriege .»
überlallen . Und richtig sei es denn auch so gekommen , tote
der japanische Überfall vom 8 . Dezember klar erwiesen habe .
Da darf man doch wobl mit Bezug auf Deutschland daran
erinnern , dah dieses dem Kriegsgelüst des Präsidenten so¬
lange aus dem Wege gegangen ist . bis diesem selbst bte Ge¬
duld rih und er mit seinem Schießbefehl , mit der Aufhebung
des Neutralitätsgesetzes , mit der Bewaffnung der Lxnidel ^ -
schiffe den tatsächlichen Kriegszustand aus eigenem Entschluß
herbeiffübrte . Was aber die Javaner angebt , so spricht e »

nicht für Roosevelts halbgöttliche Weisheit , wenn er fett
Jahr und Tag ihre finsteren Anschläge kommen sah und
gleichwohl die llSA .- Schlachislotie in Hawai sich ihren zu¬
ständigen Wochenendrausch antrinken lieh , in dem sie ber
javanische Besuch dann so peinlich überraschte . Und was .sich
an sonstigen Versäumnissen in der amerikanischen Verteidi¬
gung unb Kriegsbereitschaft auf Guam , auf den Philippinen
unb anderwärts inzwischen herausgestellt hat . das gewinnt
durch seine jetzt behauptete Weitsicht doch auch nur den
Stempel feiner ganz persönlichen Verantwortlichkeit . Zu
dieser seltsam krausen llnlogik gehört cmch seine Behaup¬
tung von dem Berliner Dreiervakt als Ängriffsinftrument :
denn wer Geschriebenes einigermaßen lesen tonn , der ent¬
nimmt dellen Wortlaut die klare Zweckbestimmung . iede
Kriegsausweitung zu verhindern und nur der gemeinsame «
Verteidigung zu dienen .

Aber der Kriegsgott Roosevelt blickt denn ja auch , nicht
mehr moralisierend in die Vergangenheit , sondern dräuend
in die Zukunft . Offenbar in der bereits vor einem Monat
doch gründlich genug enttäuschten Erwartung , bie Gegen¬
seite ließe sich burch Worte zu Boden schlagen . Zu breser
kindlichen Einschüchterungsmethode geboren feine Zahlen -
spielereien mit ber künftigen amerikanischen Knegs -
probuktion . Diese büsteren Voraussagen an bie gegnerische
Adresse haben nachgerade ihre Wirkung verloren , und sie
wirken nicht überzeugender in einem Augenblick , in dem
man sich in den Vereinigten Staaten und in England be¬
reits ernsthafte Sorgen macht wegen der bisher schon et « »
getretenen Rohstoffverlufte in Ostasien . Die Ankündigung ,
er wolle die reichliche Hälfte des ganzen Volkseinkommens
im laufenden Jahre für bie Rüstung ausgeben und tm
Steuerwege einbeben , ist ja wohl mehr eine Drohung a «
seine Amerikaner , als ein Schreckgespenst für die Gegenseite .
Und nicht viel anders steht es mit der fürchterlichen An¬
kündigung , amerikanische Soldaten würden überall in bet

Sowohl bie englische , als auch die amerikanische Presse
bemüht sich nun . die am 15 . b . M . in Rio be Janeiro be¬
ginnende Konferenz ber süb - unb mittelameit »
konischen Außenminister in ben Vorbergrunb zu
schieben , um auf diese Weise über das unerfreuliche Thema
Ostasien fortzukommen . Man läßt dabei auch weder in bett
USA . noch in England einen Zweifel daran , daß man auf
Hilfe und Unterstützung der südameritaniichen Staaten
rechnet . Die Tagesordnung , die Washington für Rio 6e »

tonntgegeben Hai . iu6t das nach Möglichkeit zu tarnen .
Danach sollen nämlich Maßnahmen zur Erhaltung der terri¬
torialen Unversehrtheit der süd - unb mtttelamentonitoen
Staaten ( bie von niemand anders als von den USA . be¬

droht merben ) ergriffen werden . 3um andern soll den Re¬
publiken die Möglichkeit zur „ Mttwttkung am Wiederaufbau
ber Weltorbiiung " gegeben werden . Damit soll bte famose
Erklärung von Churchill unb Roosevelt und ber (Emigranten »

Regierungen eingeschoben werden . Es stehen sodann auf der
1 ' ■ rten sur Stärkung ber wirtschaftlichen

ng unb Erhöhung von „ strategischen
^ umiuifcn uuu v « « « ffotberung . eine Kontrolle über bie

Propaganda solcher Weltanschauungen zu errichten , ^
chie dar¬

auf abzielen , das demokratisch - parlamentarische M tn

Gefahr zu bringen .
“ Sier zeigt sich der .Pferdefuß

Roosevelts schon deutlich . Die Prelle ist m diesen

Äußerungen unvorsichtiger unb läßt noch klarer erkennen ,

daß man am liebsten eine gemeinsame Kriegs -

e r f I ä r u ng der süd - und mittelamerikanischen Staaten an

die Mächte des Dreiervaktes tobe . Wenn diese aber ange¬

sichts des Widerstandes einiger Staaten Nicht zu erre . chen sei .
sollten sie dann , so meint der „ Daily Telegraph . toenigstens

die diplomatischen Beziehungen zu den Achsenmächten ad -

brechen . Andere englische Blatter erwarten , daß die sud -

amerikanischen Staaten den USA . und deren Verbündeten ,
also England , gestatten , bte südamerikanlschen Saton zu . be¬

nutzen . Brasilien , so schreibt ber „ Manchester Guardian

Wöchentlich tn « Ausgaben ErscheinungSzeii werktäglich nachmittag »
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wt . Sie japanische Regierung , so heißt es in einet amtlichen
Erklärung aus Tokio , sah bisher davon ab . irgendwelche feindliche
Maßnahmen gegen Niederländisch - In dien zu unter¬
nehmen , in dem aufrichtigen Wunsch , die Bewohner vor den

Schrecken des Krieges zu bewahren . Die Regierung Niederländifch -

Indiens ließ jedoch in Tokio mitteilen , daß sie sich als im Kriegs¬
zustand mit Japan befindlich betrachte . Ihre Streitkräfte unter¬
nahmen zahlreiche feindselige Handlungen gegen
Japan und Engländer und US -Amerikaner benutzen Ntederlan -

disch -Jndien als Basis ihrer Kriegführung . Deshalb habe Japan
am 11 . Januar die militärischen Operationen
gegen die niederländisch -indischen Streitkräfte begönnern Zu
diesem Thema schreibt die Londoner „ Times "

, daß keine Möglich¬
keit bestehe , eine Sicherheit dafür zu bieten , daß der Feind nicht
weitere Landungen in diesem kritischen Gebiet unter¬

nehme . Die zur Abwehr notwendige Flottenüberlegenheit sei leider

nicht vorhanden .

Die Japaner sind bisher , wie gestern bereits mitgeteilt wurde ,
auf der Insel Tarakan , die Nordborneo vorgelagert ist , und
in Minahassa gelandet . Tarakan hatte int Jahre 1938 eine öl »

etjeuaung von 750 000 Tonnen , ungefähr ein Elftel der Gesamt¬
produktion Riederländisch -Indiens . Die vorhandenen Möglichkeiten

habe bereits der amerikanischen Luftwaffe Flugbaien zur
Verfügung gestellt . Ähnliche Zugeständnisse könnten von den
anderen südamerikanischen Staaten gemacht werden . Die
wichtigste Hilfsmöglichkeit aber , läge auf
wirtschaftlichem Gebiet . Seitdem die Robstoffzu -
fufrr aus Ostasien bedroht sei . seien die Vereinigten Staaten
und England immer mehr von den Zufuhren an Gummi .
Zinn , Kupfer , Bauxit , Mangan und Blei aus Südamerika
abhängig . In ganz ähnlichem Sinn weist ein norbamert »
tonischer Rundfun kwrecher darauf hin . daß .in den USA .
niemand an eine Situation gedacht habe , rote sie itcb letzt
entwickelte . Die USA . hätten eine weltwirtschaftliche
Lektion erhalten .

Durch alle diese und ähnliche Stimmen wird noch ein¬
mal klar gestellt , welche egoistischen Beweggründe der USA .
und - Englanbs sich hinter all ben schönen Phrasen von der
nordamerikanischen Solidarität usw . verbergen . Von
japanischer Seite ist gerade jetzt erklärt worden , baß Japan
— genau rote bie Achsenmächte — in Südamerika
keine anderen Absichten habe als bte SIuf »
rechterfraltung bet bisherigen freunbschöst¬
lichen Beziehungen . Die Lage ist also klar . Sub -
amerito tritt auf biefer Konferenz bem Imperialismus ber
USA . gegenüber . „Die lateinamerikanischen Staatsmänner ,
bie sich als freie Männer nach Rio begeben , müllen . so
schreibt bie „ Deutsche Diplomatisch - politische Korrespondenz '

.
„ auf der Hut sein , daß sie nicht als Sultane . Maharadschas
ober Vasallen noch niederen Ranges in ihre Hauptstädte
zurückkehren .

"

Auf der Krim und im Döner - Bo gen nur gelinge
Eefechtstätigkeit . Im Raum ostwärts Charkow führten
« niete Truppen erfolgreiche Erkundungsoorftöße gegen feind¬
liche Stützpunkte . Der Gegner verlor 214 Tote und 93 Ge¬
fangene . _ .

Die Kämpf « im mittleren Frontabschnitt und
Waldai - Gebiet halten an . , ,

Bei einem Stoßtruvvunternehmen an der Etnschltestungs -
front von Leningrad wurden 22 feindliche Bnnker
mit ihrer Besatzung vernichtet .

Starke Kampf - , Sturzkarnpf - und Jagdflregerperbande
griffen in die Erdkämvfe ein . Die Sowjets erlitten beson¬
ders hohe blutige Seelüfte , uni bubten umfang »
reiches Kriegsmaterial ein . Zahlreiche belegte Ortschaften
und Eisenbahnzüge wurden in Brand geworfen . .

In Nordafrika wurden heftige brrttfche Angriffe im
Raum von S o l l n m abgeschlagen . . Die , färoeten Kampfe
dauer « an . Südwestlich von Agedabia fcherterte ei «
feindlicher Panzervorstotz . Deutsche ^ Kampf - nrv
kampsflugzeuge bombardierten britische Kraftfabi
Panzeranfammlnngen im Raum von Agedabia u
Plätze und Hafenanlagen in der Cyrenatka .

Die Luftangriffe auf Flugplätze der Insel Malta
wurden bei Tag und Rocht erfolgreich fortgesetzt .

Der Rus nach Seeherrschaft
cEisener DtabtberiSt unser er Berliner Schtiftleitung )

wurden nicht voll ausgenutzt , so daß die Förderung zumindest
verdoppelt werden kann . Das hier gewonnene Erdöl kann
unmittelbar als Heizöl , insbesondere für die Schiffahrt , ver¬
wendet werden , ohne daß es einer weiteren Bearbeitung bedarf .
Dementsprechend ist Linakas , der Hasen der Insel , zum größten
Ölbunkerhafen Ostasiens geworden , in dem bisher auch
die nordamerikanischen und englischen Kriegsschiffe versorgt wur¬
den . Der Verlust der Insel trifft deshalb die feindliche Krieg¬
führung sehr schwer .

Nach den Aussagen gefangener USA .-Offiziete herrscht unter
den amerikanischen Truppen auf den Philippinen größte
Verwirrung . Die Disziplinlosigkeit greift in bedenklichem Maße
um sich Infolge Desertierungen werden die Einheiten von Tag
zu lag schwächer . Der Mangel an Vorräten und die ständige «
fapanilchen Angriffe führen zu einem Nachlassen der
Widerstandskraft . Es wurden Sonderkommandos einge¬
setzt , die alle Deserteure ohne Anruf erschießen sollen .

Überraschende japanische Angriffe in der Straße von
Mcklakka wurden zahlreichen englischen Schiffen zum Verhäng¬
nis . Zwei feindliche Unterseeboote wurden beschädigt und drei
Dampfer , zwischen 3000 und 6000 BRT . groß , erhielten schwere
Treffer .
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* Bierter Kammerkonzert im Kurhaus . 3m kleinen Kurhaus¬

saal brachten bewährte , eilte Künstler des Kurorchesters das

Quintett für Klarinette
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Zwei Unteroffiziere ,
„ ,  laeit , liegen ihn dicht herankommen

und warfen ihm dann eine geballte Ladung unter die Eleitketten .
Einer von ihnen sprang auf den Panzer , öffnete die Motorluke
und warf eine Handgranate in den Motorraum . Der schwere Koloh

Unvergleichlicher Kampfgeist unserer Truppen
Die b- lschewiftifchen Augriste überall » erlustreich abgeschlagen

Welt antreten , wo iich das als notwendig erweise , insbeion -
dere aber auf den britischen Inseln . Das scheint uns nicht
viel mebr zu sein , als die Bestätigung unserer Ausfällung
datz es dem Präsidenten mebr aus friedliche Eroberungen bei
seinen englischen Verbündeten ankommt , als auf kriegerisch «
Lorbeeren , deren Erringung nach den bisherigen Kostproben
nicht so ganz einfach fein durfte . Deshalb oroobzeit er auch
seinem Volke und denen , die es sonst angebt einen lang¬
dauernden Krieg . Denn einstweilen kann er ia noch der
Hoffnung sein , daß das besondere amerikanische Ge¬
schäft um io nachhaltiger blübt . ie länger der Kampf sich
hinziebt . und ie gröber die Verlegenheit des englischen
Empires dabei wird . Aber diese Erbausemanbersetzung
zwischen England und den Vereinigten Staaten ist keine
weltpolitische , sondern eine Familienangelegenheit . und ne
lägt jedenfalls die derzeitigen Kriegsgegner der angel¬

sächsischen Länder vollkommen kühl , und unberührt .

Druck unt >Verlag - L. Scheuend - ' «' Ich« Buchdrucker " , Wleebadener Tagb ^aU
Wteedaden . 8 famtlei unq ; Dr . vhil . habil * " 0 " » e ll e ab er ,
Otto Heilet . öauotf <6riftletter : Fritz H In t bet iämtti * m wie »

hoben . Zur 3 «fi 'N Ttetelttt « Wr. io aflltta

!, erste Künstlet des Kurorchesti
t zwei Violinen , Stola und Violoncello
Gehör Es ist ein in vielen Teilen pro -

wt . Weder Schneesturm und Kälte , noch die an manchen
Stellen vorhandene zahlenmätzige Überlegenheit der

Bolschewisten , vermag die Widerstandskraft der deutschen Truppen

zu erschüttern . Jedes Lob verblatzt vor dem Kampfgetst unserer
Soldaten , der in der gewaltigsten Offensive der Weltgeschichte
triumphierte und sich nun in zäher , erbitterter Verteidigung
bewährt . Immer wieder setzt die deutsche Infanterie den tn zahl¬

losen Wellen oorgetragenen Angriffen des Gegners ihr zusammen -

aeballles Feuer entgegen und wirft in rücksichtslosem Einsatz die

tn die deutschen Linien vorgestohenen Feindkräfte im Senenitog

zurück . Darüber hinaus fügen vnsere Truppen den Bolschewisten
in kühnen Einzelunternehmungen schwere Berluste
an Menschen und Material zu .

weit überlegenen Gegner angegriffen Weue auf Welle wurde

- urückaeschiaaen . Übet 300 tote Bolschewisten blieben vor den

deutschen Linien liegen Der Oberleutnant der die Be atzung des

Ortes befehligte und immer tn den vordersten Kampstmien stmrd

fiel Im Raume ostwärts von Orel grtsten die Bolschewisten

siebenmal hintereinander an . Viele Tote und Der -pundete liegen

vor den deutschen Stellungen Der Gegner muhte sich auf seine

Ausgangsstellung zurückziehen . Z e h n F e i n. d p a n z e r w u r d e n

vernichtet . „ _ f.
Bei der Abwehr bolschewistischer Angriffe im Süden der Ost -

front tat sich ein deutscher Oberwachtmeister besonders

Der ehemaNge französische « ostchaster st , BerNu ,

P » n c e ist zum Seneralbelegietien der Presie in der unbe¬

setzten Zone ernannt worden .
Die britische Admiralität meldet die Versenkung de , englischen

Geleitschiffe - . S - lvi - '
, das 1200 BAT . « rotz war und erst im

Jahre 1941 in Dienst gestellt wurde .
fflnf einer timintH $ ß e r f t t tt 2 ) u b ! i n liegen

20 0 reparaturbe ^ ürft i - e Schisse , die durch deutsche

Lust , und Seeftreitkräste »der Minen beschädigt worden sind .

wt Die Briten glaubten , die US -Amerikaner für ihre Inter -

essen ^ n - Feuek schi/en zu kennen . Die Yankee - sind aber ebenso

schlau wie die Senilemen und versuchen nun ihrerseits den Spietz

ummdrehen . Wenigstens meldet Untted -Pretz aus Washington

dê famosen Vorschlag , die in England stehenden britischen

Truppen sollten eine Invasion aus dem Kontinent durchfuhren ,
mnfiTpnh die britische Insel von US .-amerikanischen Truppen be *

W unb gesichert werden könnte Die , englischen Divisionen , so

küat die amerikanische Agentur hinzu , hätten saft alle bereits die

Feuertaufe erhalten und verfügten über grötzere Kriegserfahrung .

Das sind Worte , die den Engländern schlecht entgehen und wenig

SleU3n London revanchiert man sich d - ch die nicht , ^ reihende

^ eTe un
" warumVe

"
nicht in die entscheidenden Kämpfe ^ Süd -

Ha « /oItten
^^^

doch ki
'
e
" San ?r

" ÄT Ä
« rieaes arosisourig erklärten in spätestens 90 Tagen die lapanrsche

FlottevomStilttnOzean weggesegt haben . Der USA .-Marine -

Minister Knox will jedoch von diesen großmäuligen
m (>cY rninpn Er teilte vor einer Versammlung von IlSA .-

Bürgermeistern mit , dah ,.triumphale amerikanische Marine -

operationen im Pazifik in naher Zukunft nicht zu erwarten ^ en .

E^ nen baldigen entscheidenden Waffengang mit der lapan ' Wn

Mar
"
ne könne et leider nicht - nkündiaen Da auch die Engländer

, u . inet derartigen Aktion nach dem Verlust ihrer beiden Schlacht¬

schiffe Prince ° f Wales " und ..Repulse " nicht in der Lage sind

o bedeute das das , die Japaner ihre Truppentransporte und

Landungen auch weiterhin ungestört durchfuhren ' onnen Dannt

i » *7 « r a i rf i o I Singapurs , aber auch der Philippinmt

und der Niederländisch - indischen Inseln besiegelt Die großen Soff .

nSnaen die man m London auf die USA -Wehrmacht gesetzt hatte ,

haben getrogen und England sieht sich wieder einmal gezwungen ,

mst den eigenen , unzulänglichen Kräften auszukommen .

Die bedrohliche Lage Singapurs

Erst am Montagabend gab der britische Rundfunk von

Singapur der noch am Vormittag hartnackig geleugnet

hatte .
5 / ie Einnahme von Ku a 1 a S u mp » r durch

z r bekannt . Wahrend der Sondermricht -

erstatter des Reuterbüros diese Niederlage im Stil

verherrlichte und von einer der glamenMten IraMPortletltiingen

in der Geschichte dieses Feldzuges sprach , . Zerstörte ein anderer

Reuterbericht diese Illusion , indem er mitteilte , datz die zu ^ uck
^

Den Mund zu voll genommen
Wachsende Rohstosfsorgen in USA . — Englische Lesürch «

tun gen nm die Lebensmittek - Llefernngen der Domtme «

wt Auf allen Gebieten zeigt sich schon nach wenigen

Kriegswochen , datz die A m er i ka n e r den Mund rei ck -

lich voll genommen haben . Das gilt nicht nur hn d
^

e

militärische sondern auch für dte wirtschaftliche Seite . Aut

ihren Rohstoffreichtum taten sich die Vankees besonders gern

etwas zu gute , solle doch das gewaltige Jungen , eni

ivrechend ihrer materialistischen Denkungswerse . ■ durch da

wirtschaftliche Übergewicht der USA entschiede «

werden . Die Wirklichkeit geht irdoch andere Wege . In den

Verein
"

igten SaLi bat . wie aus Madrid gerne bet w d

bereit « ein Massenangriff auf d t e wei walte

eingesetzt weil die Bevölkerung eine Dollarentwertung 6e *

fürchtet itnb sich vor der Einführung bet neuen indirekten

Steuern einzudecken sucht . Man kauft Pelze Schmuck Klei

der Schube und ganze Kisten von Sekt und Wem . Die

Preise haben bereits phantastische Hoben erreicht . Mögen

diese Anzeichen der Massennervositat auch nicht - . besonders

ins Gewicht fallen , io . wiegt die Gefährdung der Versorgung

Ai« «»» Neide krleaswlQiluer a o o 11 o i t e icduu

bedeutend schwerer . 90 Prozent der Wertvroduktion an Kaut -

k rÄÄW ’Ms
die Verstellung von Gummisohlen verboten , und Roosevelt

Ä et LViW T ausai6ettien .̂ roofür / lOo
" Ä

er » wollen Der Aufbau einer leistungsfähigen Induft , te

beansprucht lange Zeit . Auch in Argentinien sab man

sich veranlasit . die Ausfuhr von .® umm , aller Art -zu ver

( o schreibt Manchester Guardian
' die Vorräte ZNior strecken .

aber au
°

längere Sicht sind die uns zur ^ ^ Vnol
"

* .
Schwel,Hütten ungern gen bf

f . ü r d n a II

sch
'
reM in

"
der „ Times

“
, bab Rückschläge für die alliierte

Rüstungsindustrie unvermeidlich seien .

•jüit vä ? . ? Sä

c.- - hie britischen Truppen im mittleren . Osten mti

Lebensmitteln und Kriegsmaterial beliefert . Hmzu kommt ,
dak > die USA zahlreiche Sck ' ffe , d - e bisher auf,der Enala d -

linie eingesetzt waren , aus dem Atlantik zu ruck ' - eben , weil

sie für den Nachschub im Pazifik benotiat werden Damit ruckt

di - Verschärf ' . na der SAiffsraum frage wieder em -

mal in den Mittelvunkt des ,
englischen Krieasvrob ems und

in der Citv befürchtet man bereits datz man die b sbertoen

Lebensmittelrationen nicht aufrechterbalten kann . Auch die

Schrottsendunaen aus USA . haben leit Kriegsausbruch auf¬

gehört . Der britische Minister für offenMe Arbeiten muwte

laüen
" Jed/r

"
s^ s» lietzt

^
der Aufruf '

müsie bei der Sammlung

mitbelfen da sonst die Herstellung von Munition unter

Materialmangel leiden würde Wir erinnern uns noj6 out

m die Kt wo sich die Engländer über derartige So mm -
“

unaen in Deutschland lustig machten Heute muffensie den

gleichen Weg beschreiten und »war Nickt um .,
wie bei uns .

Materialresemen anzuleaen . sondern den bringentoenau «

genblicklicken Bedarf zu befriedigen . Das Lachen ist ihnen

gründlich vergangen .

Ricarte zur Zusammenarbeit bereit

Das Angebot des philippinischen Freiheitskämpfers von de «

Japanern angenommen

Tokio , 12 . Jan . lOstasiendienft des DAB s Die zuständige

sapanische Stelle bestätigte am Montag daß der pb Ni vpi -

n i s ch e E e n e r a 1 Ricarte , der bekanntlich kürzlich nach
"

oiähriaem Exil in seine Heimat zurückkehrte 2 a van i eine

Dien sie angeboten habe und datz dieses Angebot ange

Mnmm . n mnrben sei In welcher Form und auf welchem Posten

Kkarte verwendet wird , dürfte eist später entschieden werden .

von Mar Reger zu — .— — . r — - .
blematisches Werk . Der erste Satz , von gewagtem Aufbau ,
beginnt mit einem weichen Thema , das sich zu schmerzlicher
Dramatik steigert Besonders die Klarinette übernimmt gelegent¬
lich die Führung . Am eingänglichsten berührt das Viva « des

zweiten Satzes , das auf ein Scherzo hinauslauft Auch hier ist
der Klarinette ein gefühlvoller Gesang zugefallen Vielleicht am
wertvollsten ist aber das grüblerische Sargo , desien überraschend «

er mit lebhafter Empfänglichkeit und beweglichem WM «

Temperament die Motive seiner ersten selbständigen Arbeiten

gefunden , wie die neuartige , realistische Darstellung bes „ Itetber *

sugs “ zum Beispiel . 1830 unternimmt er eine Reise nach Italien ,
malt Szenen aus dem pittoresken Volksleben , malt Londschafts «

bilder wie die Ansichten der fieberschwangeren Campagna die

ungemein naturalistischer wirken wie zum Beispiel das gleich «

Thema bei Rottmann etwa . Wieder nach München , zuruckgekehrt ,

halt er in seinen Bildern das Leben des Volkes fest und matt

hauptsächlich die Landschaft Oberbayerns . Er ist geschätzt und

wird schnell bekannt , über die Landesgrenzen hinaus , wozu der

Freund Adalbert Stifter das Seine beitragt
Out alei & en Keit etwa revolutioniert in dem konservativen ,

dahindämmernden Wien die vitale Malen >ersönlichkeit von

Ferdinand W a 1 d m Ü 11 e r ( 1793 — 1865 ) , Sohn eines Gast¬

wirts war er zunächst Theaterdekorationsmaler , heiratet eine

Schauspielerin und kommt durch Renat Attenwoer au ^ oi -hen

macht durch fein bekanntes Porträt von Beethoven (1823 )

unternimmt Studienreisen nach
^ Frankreich . Italien , und noch

seiner Nückkehr versucht er durch Wort und tat einen Unutu ^ dtt

von ihm als veralt ^ angesehenen Kunftan ' chauungem Er preist

vor allem das „ Studium der lebendigen 9iatur “ al , das Not .

wendige und Wahre , verlangt die Freiheit der Kunst und der

Künstler , Auflösung der Akademie usw Der fortschrittlich aefinntt

Fürst Metternich tritt auf feine Seite . Waldmuller selbst rührt in

arotzem künstlerischem Können das durch , was " .verkündet . —

§asH n m i 11 e I b a r e fängt er ein , und feine Bilder . ° b Land¬

schaft Porträt , Genrevorwurfe , oder olles tn einem , sind neu¬

artig grohzügig . Der vermochte zu feiner Zett Saume fo zu
malen ? den Wald bei Wien jahreszeitliche ^ ttrnmungem ro «

wutzte ländliche Szenen oder das Spiel von Licht und Schatten

so fein zu gestalten ! Waldmüllers bleibendes Verdienst ift
^

Bahn¬

brecher der Frellichtrnale « i gewesen zu sem . Adele Pluschke .

brannte aus .
Die deutsche Luftwaffe unterstützte mit rücksichtslosem

Einsatz den schweren Kampf unserer Erdtruppen . Dte Hafen -

anlagen von Feodos . a auf der Krim und emer kaukasischen

Küstenstadt wurden mit Erfolg bombardiert Im mitt l̂eien M -

schnitt belegten unsere Kampsgeschwader zahlreiche feindliche

Artillerie - und Jnfanteriestellunaen mit Bomben und störten dte

Nachschubwege Des Feindes Nach vorn gezogene Infanterie - ,
Kavallerie - und Artillerieabteilungen wurden zersprengt und

zum Teil gänzlich aufgerieben . Zwei auf dem Marsch befindliche

feindliche Kompanien
'

wurden von deutschen Wägern buchstäblich

eingekreist und vernichtet . Unsere Jagdmafchinen verfcllgten feind -

liche Fahrzeugkolonnen auf den Straften und vernichteten viele

von ihnen ! Im nördlichen Abschnitt wurden - dre , Lokomotiven

zerstört und die Marmanbahn mehrfach unter ,

brodjen .

Kurze Umschau
Die erst « deutsche S e r w a 11 u n g s « 1 a b « mit in

fremdoölkischem Raum wurde am 13 . Sannar durch 6e6etab

goueerneur . Reichsminister Dr . Frank , in Krakau eröffnet

General Zeki Pascha , der im Weltkrieg « - - bi ° b" ° SS-

effhiet zum deutschen Hauptquartier war , ist am Sonntag im

Sliter non 81 Jahren in Istanbul gestorben .

Ktn finnisches Kampfgeschwader schoft bis jum

18 . Dezember 259 feindliche Flugzeuge und vier » allons ab .

Aufterdern vernichtete es 52 feindliche Lokomotiven .

Wie auf dem Jahrestreffen der Jugendorganisation der

Wilf tn » oilAtn « difonal Sämling mitgctcilt wurde ,

ist diese ?n der zweiten Hälft « des Jahres 1941 nm 150 Prozent

gewachsen .

Das landschaftliche Sittenbild

3m Unklar der Vortragsreihe .Landschaftsmalerei der deut¬

schen Romantik " hielt Pros . Dr . doft am Sonntagvormittag

einen fesielnden und vräananten Lichtbildervortrag zu dem

Spezialthema „Das landschaftliche Sittenbild .

Neben dem historischen und idyllischen Landschastsbild erblüht «

, u Beginn des 19 . Jahrhunderts tn München , der damals noch
kleinen Residenzstadt mit einem geistig mpolenten Burge " um

das vorn Klerus beherrsckt wurde , Malkunst , die technisch an

holländischen Meisterwerken geschult, die real istisch
Landschaft herau - stellte . Der Äifttoh lag tn der Übersiedlung des

sinnensreudigen Kurfürsten Karl Theodor aus Mannheim das

in Dingen 8er Kunst ( siehe Äufterungen von Goethe und Schiller )
eine fortschrittliche Sonderstellung entnahm . Unter diesem Ein -

fluh errichtete Ludwig I . die Pinakothek und die Kobells . auch

aus der Pfalz stammend , begannen ihre Wirksamkeit Spurt man

in Wilhelm von Kobells Werken s1780 - 185ö ) anfangs noch

den Eindruck holländischer Vorbilder , so tind - t er doch bald zum

persönlichen Stil in seinen Landschaften und Militarbildern . die

aber (zum Beispiel „ Belagerung von Kosel ' ) doch das Land -

-chaftllche als Wesentliches betonen . Nach den greibeitilriegen
wendet er sich darum dem Rhein -Landschaftlichen zu und schafft

Werke die geradezu von einer Poesie der Beleuchtung und Raum¬

wirkung durchtränkt find . Wir haben auch Radreningen von ihm .

selten schön durchlichtet , und Aquarelle aus der sogenannten

eleganten Welt , in der et sich gern bewegte .

Als Pferde - , Schlachten , und Soldaten -Maler hat Albrecht

Adam ( 1786 — 1862 ) ihn überflügelt , der ehemalige Konditor -

lehrling , der zunächst ganz bescheiden N >ednlanderdes 17 Jahr¬
hunderts kopierte . Ein eigenschöpfertsches Bild ledoch . rot «

Belagerung von Regensburg
" weift feine sttirke persönlich -

Begabung im Technischen « ie im Erjasien des Inhalts einwand -

frei auf und auch spätere Jagd -, Landschafts - und Iietbilder

beftättgeNddies
.

g (1792 — 1871 ) , aus der Düsseldorfer Schule

stammend , einem Rivalen von Kobell ' " .. ber Darsttllung

bayerischer Sittenbilder , seien aus der Reihe volkstümlicher

Schildenrngen das Surrst lebendige , allerdings recht bmtt

gehaltene .Leonhardsiest " genannt , das eine Szene bayerischen

^° ^ inrich
°

B ^ ? k e^
^

i802 in Pirmasens geboren , tommt fung

nach München und findet durch den gerade gegründeten Kunst¬

verein Förderung und Anschlug In Schleifthe,m hat - r alte

Meister studiert und auf Fußwanderungen nach Tirol Hinern hat

hervor . Er war eben erst mit seinem Geschütz tn der vordersten
Jnsanterielinie in Stellung gegangen , als sechs schwere bol¬

schewistische Panzer anrollten . Obwohl vier seiner Kanoniere ver¬
wundet wurden und der Richtkanonier fiel , gelang es dem Ober -

wachtmeifter mit gutliegendem Feuer sämtliche Feindpanzer zu
vernichten , Als er noch damit beschäftigt war , seine Kameraden zu
verbinden , stießen erneut bolschewistische Panzer vor . Der Ober¬

wachtmeister schoft einen von ihnen in Brand , worauf sich die
anderen zurückzogen und der Feind seine Angriifsversuche für
diesen Tag aufgab Im mittleren Abschnitt der Ostfront drang
ein 52 Tonnen schwerer bolschewistischer Panzerkampfwagen tn
die deutschen Sicherungslinien ein . 2 ~ ;

die in einem Deckungsloch lagen , lies

„ Die starrte lügen ni * t *

Lustspiel in vier Aufzügen von Sans Fitz
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Ritterkreuzträger Plinzner gefallen

Berli « . 11 . Jan . An der Front ° ° r Moskau far ^
im Kampf gegen den Bolschewismus der Ritterkreuzträger
Oberleutnant Plinzner Komvantefubrer tn

, „
einem

Panzerregiment , beim Durchbruch durck eine Bunter -

linie den Heldentod . Ein reiches Soldatenleben , das

erfüllt war von kühnem D rau fg an g etl “ ® ünd

tapferer Einsatzbereitschaft bat damit leinen Abschluß ge
funben An der Spitze seiner Panzersoldaten konnte sich Odut -

ieutnant Plinzner ohne Unterstützung und völlig auf nm

selbst und seine Panzerschützen angewiesen durch einen tart
mit zahlreichen Bunkern befestigten Wald kindurcharbeiten .
um die V e r b i n d u n a m i t e t n e r von den Sowiets vor .

übergehend eingeschlossenen Kompa AlP . „ bEr »

z u st e I l e n . Seiner Tapferkeit mid seinem ^ -" üriffomut
ist es zu verdanken , daftoie deutschen Infanteristen betreu

werden konnten .

England von der USA . - Kriegführung entläuschl
Zwei Gauner bie sich gegenseitig auszunutzen suchen

gehenden Engländer ständig v o n jiap an V ^ en

Flugzeugen bedrängt worden seien , uich datz die lapani .

sche Infanterie ihnen auf dem Fuhe folgte Auch der „Times -Be¬

richt läßt die Schwere dieser Niederlage erkennen . Das Fehlen

jeglicher Luftunterstützung , so schreibt das Platt , habe

sich als großes Handicap herausgestellt Wenn aber dte militäri¬

schen Behörden die noch vorhandenen Flugzeuge an die Front

schicken würden , dann besäßen sie tetne Reserven mehr für die Per

teibigung Singapurs .

Wie .Svenska Dagbladet
" aus London berichtet , ist es den

Enaländern bisher noch nicht gelungen , mit der Taktik de r

Japaner fertig zu werden . Die britischen V - rt - ' bigungsplane

seien auf der Annahme aufgebaut gewesen , daß der malaqtlche

Dlcbunael für feindliche Truppen undurchdringlich sei und einen

wirksamen Flankenfchutz biete . Das lei jedoch ein verhängnisvoller

Irrtum gewesen . Ganze japanische Bata ' llone arbetteten si^ du ch

den Dschungel vor und erschienen plötzlich im Rücken der » riren .

E
°

n englischer Korrespondent schreibt : „Die Japaner sind überall

und Ichftften überall . Sie aufzustöbern ist genau fo chwierig wie

die Auffindung einer Nadel tm Strohbaufen Sie tcmchen pwtz «

auf und sind äußerst geschickt tm Slchverstecken Die Laae auf

Malava so zieht die „Times " eine mehr als trübe Bilanz , lei oie

bedrohlichste , die man sich denken könne zurnal wenn man

sich vergegenwärtige , daß beim Verlust von Singapur der westliche

Pazifik zu einem japanischen Binnensee werde .

Bei einem Erkundungsvorftotz erreichten ostpreutzische Soldaten

eine stark belegte Nachichubstrafte der Bolschewisten In überfall -

artigem Angriff fingen sie eine Nachschubkolonne ab und vernich

teten zahlreiche Fahrzeuge . Bei einem deutschen Panz er -

v o r st o tz verlor bet Gegner 126 Tote und zahlreiche Eefangene
^

Einen mit Artillerie und Pantern vorgetragenen Angriff mutzte

der Feind mit über 200 Toten und zahlreichen Befangenen be -

»ablen Die deu '
che Besatzung einer O ' " chast wurde von einem

weit überlegenen Gegner
'

angegriffen Welle ° vf Welle wurde

zurückgeschlagen . Über 300 tote Bolschewisten blieben vor den

deutschen Liniet
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auf dem Bauch
wii uns um $ i

Trassterband und hängen ein Taschentuch baram
wir mühsam mit dem Füllhalter die Worte . „ Vorsicht Mtnen .

Gegen Hecken,chützen und Minenfelder
Pioniere baue « eine KriegshrLcke über den Done , - Cs geht hart aus hart

Nr . 10 Seite 3

Am späten Abend komm , endlich der Betehl Man imuik . lt ia

schon oorher tagelang davon , daß wieder eine arotze « ache bevor ,

taube Der Pionier hat das sozusagen in der „9ta | e Sn der Nahe
*

6 soll eine alte Fahrstelle liegen . . . - lagen
lollständtgcn und kaum leserlichen Karten der

« nlfeitäd von Bernhard Herrmann . ( Utauf =
Ein ^ ei « i » e, » o -rrniua

Fachschaft Bühne in der

•Ä FäS . 4 Ö
' V

°
Seine Freundin - metoe gmu

" und jetzt mit dem rheinischen

ihnf faMrf T e r Landrat kommt " . Lei dem neuen Stück

» «J »Äff “ ÄffÄTA
“

n .
'Äw

basitzer und Weinhändler Soses Kammerer steht im

des Stückes , ein von Gicht geplagter , grantiger und lein Familie

sä ' ”
# . . * * « -

"

? 1?
wird er aber durch List und Tücke und durch ein 22 ' ahrrges auher -

ebelickes Malheur " für dos Jawort weich gemacht , über den

drei Akten schwebt die Ironie des „traulichen , gemütlichen Fu -

mili . nl . bens " und die Ausregung um den Besuch des Landrats ,

der beAlten Knurrhohn al , neuen Ortsbüigermeisier e ' nweiten

!on Das Stück steckt voll Stimmung und voll drastischen z. I

derben Humors Spielleiter Willi Hochapfel hatte das Werk liebe ,

voll und einfallsreich inszeniert Die kernige Volkstype des Wein -

berasbellUers fand durch den schon 21 Sabre am Plauener Theater

tätiaen Willi Hein prächtig geteilte Verkörperung Die ubrignr

Darsteller boten Wenfall » beste Leistungen . Max Thoma , Heinrich

. Deutsch -spanifches Musikseft in Madrid und Bilbao , vom

2ß etan bis 1 Febr iindet in Madrid und Bilbao das zweite

Deu « ch- Ipani,che Lusikieft statt Das erste wurde im = « 9 = n8enen

Sommer mit grotzem Erfolge in Bad Elster durchgetühN D - s

svaniilbe Rationalorchefter wird im Madrider Teatro Elpagnol

am 26 und 29 Ian zwei Konzerte mit dem Stuttgarter General .

muRfbitettot Herbert Albert und dem Pianisten Winfried

Wolf als deutschen Säften geben , ferner ern Eala - Konzert der

Kammermustkgruppe des Nationalorchesters im ^ nnenhos des

Ausienministerium » am 27 Ian ., dem am 28 ein spantlcye ,

Konzert folgt In Bilbao werden die beiden ersten Madrider

Konzerte mit dem Nationalorchester und den deutschen Gästen

wiederholt .

eingeschmiert .

Uniform runter — hinein ins Eiswasfer !

Zwei Stunden sind wir bereits unterwegs , und nod ) trnrnet

zwei Kilometer bis zum Fiutz Wir schlagen uns durch eine

Mulde , jeden Augenblick einen Feuersegen erwartend »P " sch

pirsch !" Da wird doch geschossen ? Nichts zu sehen . Nun drehen wir

uns um Auch das Glas läßt nicht , erkennen . Also rasch in

Deckung Diesen Augenblick benutzt der feindliche Schutzs um sich
aus dem Staube zu machen Ein Schutz geht hinüber . Er scheint

verwundet , wirft sich in ein Loch und feuert wieder los , was das

3eU | ßieber eine halbe Stunde vorbei Es „̂ -
g

Unsere Brückenkolonnen warten ungeduldig auf das Ergebnis

bei Erkunbung . Also weg mit dem Kerl ! Eine Handgranate

pendelt hinüber , eine zweite schlendert ^ nterttem uni ) ausi ijt
bei Spuk Das Gewehr bes Bolschewiken wird zerschlagen - weiter

gehts .
^

Ganze dreihig Minuten haben wir für diesen verdammten

tato « to

glänzendes Band Das wird eine lange Brücke werden . Vor dem

Ittom ist ein 800 Meter weiter Wrestngrund . Den müssen • w »

Überqueren . Kann ja nett werden - Über den „Präsemtierreiter

, u laufen . Hat man uns entdeckt ? Denn im Nu sind ml Mn

feindlichem Feuer umringt . StellenweÜe kriechen wir , spring

wieder auf , lausen gebückt . In allen Stellungen boxen wir uns

bUr ^ ogar mit Granatwerfern zielt man aus un » s2nf ölILIeSe,h
auf marsch - marsch - fast wie auf dem Übungsplatz denken

mir inrittt der Dreck schwarz und schlammig . 2eder Elnsch g

hinterlätzt ein dunkles , dampfendes Loch . Nur noch den Damm und

«ZK - Ätoi
" "

sm k . ii . » » >, M »

äS « SÄ Stt
"
- am zwölf , davon vier bereits durch unseren Sicherungspoften

elleS>utä > dieses Geplänkel wird die Spitze der Infanterie in

«£ ■ « K L "
, L

*
. TÄ .

’ Ä

Ä » WÄ . . » «« ?. . D . .

kann ohne Unterbrechung weiterrollen .
__________

Walter Funk

Harmonien gelegentlich an Beethoven heranragen , wahrend sich

das Finale in idyllischen Empfindungen « g «ht Dann es

eine Erstaufführung . die zweite nach der Lraufnihru g

München wo der Komponist Heinrich Kaspar Schmid a

Leb ?er an der Hoch -chule wirkt . Diese Sonate für $ ' ola unb

Klavier op 111 beginnt mit sehr bewegten Ftyut - n dm B l

die von dem Klavier aufgegnffen werben und in etnem » g

B - ck' cker Prägung au,laufen Bei dem Scherzo ist besonder , 0

E »
•Es ift aebieaen und sauber durchgesuhrt und givr oer -» >>» »

Beleaenfeit Ten Adel ihrer dunklen Tonsärbuna zu entsal en

Frie F > n f bot hier einen Reichtum satter , geiull “

Kürte mit Liebe der melodischen Verästelung der Linienführung
JS , sTJ ?t schalck traf vollendet den kammermusikaltichen

- Ä mrtff . tU * " W « " “ » SaWÄ Kf

d ° ,
* !hXS

' ftÖ de , E ?n^i5,°
I-Äün

tümlich slawischem Temperament Besonder , da , ..^
UM

genannte Andante verrat seine Herkunft von
Bauern -

wöbrenb die flott dahinftromenden Satze an nannten fick
tänze erinnern Autzer den schon genannten Künstlern ' - " Nten

^
i

die Violinisten Albert N ° cke August M a q e », der » e

sÄrfc . wufVr
* St - at,k - - ellmeifter R - beM L - ug , « est - rb .

^
Ter

, ^ fielet

Etaatskapellmeifter Dr h c. Robert „ <gzz ai ,
Leiden im Alter von 66 Jahren S' ^ ^

b - n L ° uow kam UM « »

erfter Kapellmeister an das damals koniglicheThea &
und hat sich auf dem Gebiet der Over und um den Ausbau oes

Kastelet Ehorlebens grotze Verdienste erworben . .
• Adolf Halft 75 Jahre alt Der bekannte , in Buckeb g

lebende Äinberlieber . unb Märchenbichter Dt
^

Mo
^ H

^ t)ilo -
seinen 75 Geburtstag fetern Holstbervon » t »a « ,e o V9

oge ist unb lange Zeit bie beutiche Schule inFloienz gHet e

hot kann auf ein reiches unb wertvolle , bicheertjche , Lebens

wert zumckjchauen .

Durch Leiflungssteioerung danken

wir der Front
Der Gauleiter sprach auf zwei Betriebsappellen

XSG . Vor den Gefolgschaften Weier Betriebe -m Krers

Odenwald legte Gauleiter und Reichsstatthalter ep re n g er

am Sonnabendvormittag in einer mit zustimmendem 5 -

fall bealeitenden Rede dte hervorragenbe Stellung des

deutschen Arbeiters dar , die er in der Kamvigememickaft

bes ^ "^ 7 ? o
'

ägnanten Überblick vermittelten die W ° r «

des Gauleiters den geschichtlichen Weg des Führers und dte

von ihm durch den Nationalsozialismus oeichaffenen Voraus

setzungen zu dem Werden des Reiches . , Dte deut,che Volki, -

gemeinschaft . io betonte die Rede hierbei , habe das Geltnaen

zer in den Friedensjabren gestellten Ausgaben lu ^ tnem n chi

zu übersehenden Erfolg entschieden sie sei auch beute , wo oer

alte Gegner unseres Volkes her ^ ge¬
hörigen Trabanten gegen uns gehetzt habe , pte newoet

bürgende SBaffe der Nation Ihre Scharfe habe sie gerade tu

diesen Tagen bewiesen , wo es galt , der kamvienden Front

sur Ergänzung ihrer Ausrüstung Wall - , Pelz - und Winter

achen zuzuführen . Der Erfolg dieser Sammlung >et der ubu ^
zeugende Beweis für den Willen der Heimat , ' iront durch

Gesinnung und Sandeln zu helfen , wo immer es notwendig

sei Dieser Geist werde auch jeden zukünftigen Rui mit ganzer

Einsatzfreudigkeit beantworten und damit aus lebet moglm . n

Belastungsvr - be nur noch » erstSrkteKräseentwtckelnDer
Dank der Heimat an die Front , so führte der Eauiei . er

schlietzlich aus . wüste seinen hervorragenden Ausdruck m

einer immer noch verstärkenden Leistungssteigerung des

Einzelnen am tätlichen ,
Arbeitsvlatz si .nden Der So dat

soll willen , datz in der Zeit da er unter Einsatz von Blut und

Leben das Reich vor Zerstörung und Vernichtung bewahrt ,

in der Heimat kein beauemes Leben geführt wird sondern

hier nur der Gedanke herrscht , die Anstrengungen zum

Nutzen der kämoienden Front stetig ru verstärken .
,

Landungsversuch auf der Krim gescheitert
Berlin , 13 . San . (Funkmeldung .s An der Sübküste der Krim

unternahm am 11 Januar eine kleinere bolschewistische Ab eilung
im Schutz unsichtigen Wetters einen erneuten 2 a n b u n g s =

versuch Da , seinbliche Unternehmen scheiterte seboch an bet

Wachsamkeit bet deutschen Küstenwachen bie bie Bolschewisten

nach kurzem Kamps Überwältigten unb gefangennahmen .

Französischer Passagierdampfer gesunken
250 Personen ertrunken

i ) KB Vickv . 11 . Ian Bei dem Untergang des franzö¬

sischen Pallagierdamvfers „ Lamorciere " im Mittelmeer iirid

nach bisher noch nicht bestätigten Nachrichten über 250 Ler

ioneyrtranfen . .
^ Moralität gtbt am Samstagabend

folgende Einzelheiten über die Katastrophe bekannt An

Bord der Lamorrtere " befanden sich 272 Fabraaste und etwa

100 Mann
'

Besatzung Ein Teil von ihnen rst von dem
^

' ran zo -

stschen Pallagierdamvier Gouverneur Genera , Boevdon aui -

genommen worden der in Barcelona eingelaufen lstz 25 and . re

?sbe
° "

de sind an Bord des Damvfers .jE ° u ° erneur

General Ebanzy " nach Algier gebracht worden . Weitere Ge¬

rettete befinden sich auf einem Aviso der franzoni -ven

Kriegsmarine Die Möglichkeit ist n ' cht ausgeichlonen dah

noch andere Personen gerettet worden syd denn drei Kriegs¬

schiffe der französischen Marine , Lwei Pallaalerdamvrer und

zwei Schlevver sind nach den SOS - Rufen nach der UnraU -

ten
$ Bibe0Cbkn ^tantortI (6e Admiralität mitteilt , sind weitere

Nachforschungen an der Untergangsstelle ,
der .. L ° morc,ere "

.

die von drei Kriegsschisfen und , we , Schlevvern der Krie ^
-

rnarine unternommen wurden ergebnislos geblieben L-5

herrsche noch immer hoher Seegang , und rede Hoffnung guf
Rettung weitere Pallagiere oder Besatzunasmitglieder mvlle

aufgegeben werden . Die Zahl der Vermitzten betragt - 00 .

Gleichzeitig gibt die Admiralität der Befürchtung Aus¬

druck . datz auch der französische Frach ^ amvfer ..Jumieges .

von dem leit 48 Stunden keine Nachricht mehr vorliegt mit

Mann und Maus untergegangen ist Französische Kriegs » He

haben mit Unterstützung von Flugzeugen das Gebiet abge¬

sucht . von dem aus der Frochtdamvfer zuletzt SOs - Rofe ous -

landte . Doch blieben auch diese Nachforschungen erfolglos .

Bollstreckung eines Todesurteils . Am 10 . Januar 1942

ist der am 5
^

Mai 1920 in Stara -Mes ( Generalgou
^

er -

nementl geborene Pole Czellwa Wronowiki bingen » tet

w °7den den das Sondergericht , in Weimar als Si ' tlicki - - s -

verbrecker »um Tode verurteilt bat Wronowcki hat sich

während der Erntearheit an deutschen Kindern schwer ver¬

gangen .
Hinrichtung eines Polkskchädlings . Arn 10 . Januar 1942

ist bei am 27 November 1917 in Erfurt geborene Heinz

Seeber 6ingeri * tet worden den das SonberaertAt , n Er -

furt als Volksichädling zum .tobe verurteilt hat . Seeber bat

aus Rachsucht lanbro - rttoaftliihe Gehäiibe mit werivol ' en

Erntevorräten unb Maschinen in Branb gesetzt unb ver¬

nichtet
Die Tote beim eigenen Totenmahl . In einem kroatischen

Dors starb bteiei Tage eine Bäuerin Sie wurde in ber nuten

Stube schön ausgebahrt unb von ben Nachbarn in ber ge¬

wohnten Weise beweint . Plötzlich öffnete ne bie Augen unb

verlangte eine Schale Kaffee Nach kurzer Zeit hatte sich die

scheintot gewesene Frau so erholt batz ne mit ben ffamil en -

annebörigen unb Nachbarn bas xotenmabl als «ireubenmahl
feiern konnte Fast 24 Stunben binburck würbe gereitet Als

ff* jedoch die dem Lehen roiebergegebene Bäuerin von ben

® äften verahschiebete . stürzte sie plötzlich zu Doben unb war

nun wirklich tot .

2int, : v - rschn . it . F . Idslngplätz . Di . - ist . Ausgabe d - r Männer vom B
^

b - np^ Ä « ÄqW » IvK .^ ufnähme ^ KWbericht- r
^

M - osmüll - r ,
• rfST (8 S - ^ ^ äi - r finitteT Ld . )

schon vorher tagelat
stände D - i Pionier

wenrgstens die unvollständigen und kaum leserlichen Karten der

Sowjet , Nach ihnen haben wir uns zwar noch nie richten können .

Aber ganz gleich - wir müssen dorthin zur Erkundung . .
So mache auch ich mich kurz nach Mitternacht fertig , um einen

Leu tarn und drei © efreite zu begleiten . Wir sind gut bewaffnet .

Auch unsere treuen Eesährten von so vielen . Spabirupvunter .

nehmen , die Handgranaten , schien nicht Technisches Gerat muh
ebenfalls mitgenommen werden Die Nacht ist dtesfg und un¬

heimlich ruhig . „Sie haben sich um 4 .30 Uhr am Eefechtsstand Z .

zu melden "
, hören wir noch bie Stimme des Ches, . Kurzer Hande -

Wie bunlel es auf einmal ist Um Zeit zu sparen , schneiden
wir den Weg durch feindliche , Gebiet ab . Wir wollen die Keil¬

spitze unseres Regiment , erreichen . Wie Katzen , mit bem Nerven¬
kitzel der immer wieder lauernden Minengesahr über der » aut ,
spüren wir uns durch bas von Bolschewiken unb (onftigem Gesindel

verseuchte Gebiet . Über den Boden ziehen leichte Nebelschleier weg .

Man kann kaum die Hand vor den Augen erkennen . Einer tritt

in die Fuhftapsen bes anderen . Nicht , Feindliches rührt sich rings¬

umher . Grotze , Glück haben wir unb kommen unbehelligt duich .

Gleich mutz der Regimentsgefechlsstand vor un , liegen . Da Horen
wir auch schon den Posten nach der Parole fragen . .__

Also dort vor uns sitzt der Feind . Wahrend der Leutnant

seine Wellungen erhält , werfen wir uns ins taufrische Gras , « in
nnnr kurze liiae aus der Zigarette , da kommt unsel Leutnant

schon wieder So ist die Lage . Aus taktischen Gründen hat hi «

der Vormarsch für einige Tage geruht unb wird nun weittt vor -

getragen Darüber hinaus sollen wir fünf Manner noch acht

Äilrnnetet durch die Linien der Sowjets schleichen .
Jetzt steigen recht, , link , und kurz vor un » weihe Leuchtkugeln

hoch Die sind für unsere Artillerie und di . Luftwaffe btfhmml

Sie wissen jetzt , wo die Unserigen liegen . „ Rach «tne wimtt « ,

hören mir e, flüstern Dann kracht , aber au » au , allen Ecken

und Löchern . Hochbetrt . b herrscht ! Sturmgeschütze faxten auf .

Ponzer rollen an . Gan, , fünfzehn Minuten dauert der Spuk .

5 . 6 , brennt drüben alle , Itchterloh . Mer en die denn n cht- ?
d

Da kommen etn paar Granaten angejurrt ! 3m Ku Itegt alle ,
" Der Leutnant befiehlt . „Los ! Schon schlangeln
Jäume , durch Gärten , steigen über Zaune , stolpern

übet fliehende Schweine . Gänse und Hühner ., um den lenselttgen

Abhang zu gewinnen Einige Sturmgeschütze überholen uns , fegen

« lies ft ei und wir stehen vor unserer eigentlichen Aufgabe .

Himmel — sind die Somjelfartw Mlecht ! ' Aber auch nicht ,

to batin verzeichnet Für den Rollall luchen ' - u un - ^
kante

Punkte Drehen uns habet um und . . . sind allein . 3eSt petgi_ es

« usoasien ! Wir bütfen uns auf letne Schiehet . t ewlasiem En

« nberes Ziel haben wir da , tst wichtiger , als etn Dorf »n

Heute abend muh bie Brücke über b . n Dvnez geicklaaen fern Rvch

?twa vier Kilometer bi » zur Fährstelle Weit und breit ist Nicht »

zu sehen Felder Wiesen und ab und zu ein Baum Und mitten

tmrch windet sich unordentlich die armselige Reche einer doppel

btah
$ a »nartUleriekuete6at gut gewirkt Die ganze Seyenb scheint

verlassen tu sein Plötzlich tst der Boden vor uns ? os

sind doch keine Maulwurfshügel ? Stehl aus wie em Mtnenfe b .

Abct sehr schlecht getarnt . Vorsichtig die Minensuchellen zur Hand .

Der erste Stotz mit der Sonde , und schon ist eine ber uns io att .

fam bekannten Kastenminen gesunden Wo ist nun dei Ama g

£ mo ist bas Ende des Minenfeldes ? E » hilft Nichts , wir

müüen vorwärts . Wir tasten eine Gasie durch stecken dos
^

wettze

Dienstag , 13 . Januar 1942
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A tidjtUnq VezkehtsteilaehMat !

Wichtig fät Kraftfahrzeugbesitzer !

— Geisenheim (Rheingau ) , 12 . San . Der Borfitzende des

Lezitks -Gattenbauoetbandes Rheingau , Landrat Th b n e , hatte
Jahreshauptversammlung eingeladen . Otstbaudnektor

i i 11 i n g , Eeisenheim , erstattete einen eingehenden Sahies -zur 3
Schilling , Geffenhelm , erstattete einen etngepenoen caaies «
und Kassenbericht und hielt alsdann einen Vortrag ^ „Die Bedeu¬

tung des Obst - und Gemüsebaues für die Volksernährung in der

Kriegszeit und Vorschläge zur vermehrten Erzeugung
" . Landwirt¬

schaftsrat Pfeiffer , Frankfurt , sprach über „Erörterungen
gemeindeweiser Obstbaumpflanzungen " . Mit der Tagung war eine

! ! Sstrich (Rheingau ) , 12 . San . Dienstag , 13 . San . , fetern
die Eheleute Wilhelm Matter , Landesoberinspektor a . D . , und

Frau S - lene , geb . Windisch , das Fest bet et fein en Hoch zeit
Die betagten Jubilate zählen 90 bzw . 88 Jahre . Der Wein und
ein täglicher Spaziergang hält beide frisch und gesund .

! ! Winkel ( Rheingau ) , 12 . San . Unteroffizier Franz Lill

erhielt das Eiserne Kreuz I . Klafie .

Ausstellung von Dauergemüse „Die wichtigsten Eemüsesorten in
der Erzeugungsschlacht 1941/42 " von Eartenbauinspektor Mark¬

graf ( Äaatl . Lehr - und Forschungsanstalt Eeisenheim ) ver -
Bunden . Unter Vorsttz von Bürgermeister Kauter , Erbach ,
wurde ein Bezirksleistungsausschuß gebildet .

Störungsfreie Theatervorstellungen
»KdF ." geht mit gutem Beispiel voran

Sn früheren Jahren war häufig bei der Ankündigung künst »

lerischer Beranstaltungen ein Hinweis : „ Nach Beginn des Vor¬

trags werden die Türen geschlossen
"

, oder ähnliche Art zu finden .
Es sollte dadurch vermieden werden , daß Zuspätkommende den

Gang der Veranstaltung stören . Der frühe Vorstellungsbeginn ,
besonders im Deutschen Theater , zwingt viele schäftende Volks »

genofien dazu , entweder überhaupt auf den Theaterbesuch zu ver¬

zichten oder aber zu spät zu kommen . Das Aufsuchen des Platzes
im verdunkelten Zuschauerraum führt dann leider zu sicherlich un¬

beabsichtigten Störungen , ganz abgesehen davom daß dem Be¬

sucher die Ouvertüre und die ersten Szenen des Bühnengeschehens
verloren gehen . Um diese Störungen zu vermeiden , weist die NS .»

Eemeinschaft „ Kraft durch Freude " im Kreise Offenbach dar -

aufhin , daß Zuspätkommende erst in der ersten Pause Einlaß fin¬
den können . Sn Offenbach beginnen allerdings die „ Fieder -

maus " -Aufsührungen erst um 18 .45 Uhr ( in Wiesbaden schon um
17 .30 Uhr ) , so datz in Offenbach die schaffenden Volksgenosten ,
denen ja vor allem durch den Theaterbesuch der Feierabend ver -

schönt werden soll , den Beginn der Vorstellung rechtzeitig wahr¬
nehmen können . p -

— Wieder vorübergehende Feldpost -Päckchensperre . Ab 14 . Sa¬

nitär tritt wieder eine vorübergehende Päckchensperre im Feld¬

postverkehr ein . Zugelassen sind während der Sperre nur Feld¬

postsendungen bis 50 Gramm . Die Aufhebung der Päckchensperre

wird durch Rundfunk und Presie bekanntgegeben .

— Auch eine Eans kann irren ! Sn einem Dorf in der Um¬

gebung von Frankfurt spielten Kinder in einer Scheune „Ver¬

steckelches " . Tief in das dort lagernde Stroh emgegraben , guckten

gerade noch ihre Nasenspitzen aus den Halmen hervor . Diese

„ Tarnung " sollte aber einem der Buben gar Nicht gut bekommen ,
denn eine Eans bitz in die unvermutet entdeckte „schmackhafte

Es wurde häufig die Wahrnehmung gemacht , datz die Eigen¬
tümer und Halter von Kraftfahrzeugen den ihnen nn 8 27 der

Stratzenverkehrs -Zulasiungs -Ordnung auferlegten Meldepflichten
nicht nachkommen und dadurch die gerade während des Krieges
für die Wehrmacht so autzerordentlich wichtige Erfassung aller

Kraftfahrzeuge wesentlich erschweren . Zu melden sind unverzüg¬
lich nach Eintritt der Veränderung : Die Verlegung des regel -

matzigen Standortes , Veräutzerung , Erwerb und endgültige Still¬

legung eines Kraftfahrzeuges , außerdem jede Änderung am Kraft¬
fahrzeug , die eine Änderung der Eintragungen in den Kraftfahr -

zeugpapieren erforderlich macht wie z. B . Änderung des Hub¬
raumes . des Eewichtes , Neueinbau eines Motors , Anbringung
einer Anhängevorrichtung und so weiter . Einbegriffen sind auch

stillgelegte Kraftfahrzeuge . Es wird darauf aufmerksam gemacht ,
datz die Nichtbeachtung der Meldepflichten , deren genaue Kenntnis

für jeden Kraftfahrzeughalter einfach unerläßlich ist empfindliche
Geld - oder Haftstrasen evtl , auch die Entwinklung des Kraftfahr¬

zeuges nach sich zieht .
Absteigen außerhalb der Straßenbahnhaltestelle

Sm Großstadtverkehr kommt es häufig vor , daß Straßenbahnen
außerhalb der eigentlichen Haltestelle anhalten müssen .

Absteigen in diesen Augenblicken weitgehend aus eigene Gefahr
des Fahrgastes geschieht , geht aus einer neuen Relchsgerlchtsent -

scheidung hervor , die sich mit einem Wiener Verkehrsunsall be¬

faßt . Von einem kurz vor einer Haltestelle zum Stehen ge¬
kommenen Straßenbahnzug wollte ein Fahrgast absteigen Sm

tg gegen den Hais erhielt , daß er
bewußtlos umsank und drei Zähne einbüßte . Der Täter wurde
verhaftet . Er gestand jetzt vor dem Amtsgericht , daß er nur zu -

geschlagen habe , weil er gereizt worden sei . Das Gericht bestrafte
den Tater mit sechs Wochen Gefängnis . — Eine in Norddeuftch -

land beschäftigte , vorbestrafte Arbeiterin hatte sich nach Wies¬
baden Urlaub geben lassen , wo ihr das Geld ausging . Eie

fuhr nach Frankfurt , angeblich um ein Guthaben einzittastleren .
Dort nahm sie von einem Fahrrad einen Korb an sich, wurde
aber gleich erwischt . Als rückfällige Diebin wurde sie vorn Amts¬

gericht zu acht Monaten Gefängnis oerurteilt .

— Dem Gedenken toter Helden . Das Andenken von Übet
unb Mölbers hat , wie „ Schwert unb Spaten " berichtet , die

Luftwaffe in neugeschaffenen Erinneiungsbänbern , bie am Ärmel¬
aufschlag getragen werden , festgehalten .

— Zuteilung non Obst an Kranke . Das Eauamt für Volks¬
gesundheit teilt mit : Zu der Bekanntmachung betreffs Zuteilung
von Obst teilt die Reichsä ^ tekammer mit , daß für Kranke eine

Zuteilung nut auf Antrag des behandelnden Arztes erfolgen kann .
Unmittelbare Anträge der Kranken an die Kammer find zweck¬
los . Außerdem ist die Bewilligung von Obst nur auf ganz be¬

stimmte Krankheften beschränkt . Hierüber weiß der behandelnde
Arzt genau Bescheid .

Aktivierung des deutschen Liedes
Erste Arbeitstagung der Sängerkreisführer Hesien -Nasiau

Der deutsche Sängexgruß . der am Sonntag im Bärgersaal des
Frankfurter Rathauses von einem ausgezeichneten Thor unter
Gustav Maerz den Sängerkreisfuhretn des Gaues
Hesien - Nasiau entboten wurde , war mit den Begrüßungsworten ,
die Sängerkreisführer Gräser , gleichzeitig auch für Ober¬
bürgermeister Dr . Krebs sprach , der erste Gruß , den die neue
Sängergau -Hauptstadt Frankfurt den 120 000 Mitgliedern der Ver¬
eine im neuen Sangergau zum Willkomm darbrachte . Dr . Her¬
mann hob in seinen Begrüßungsworten für den Deutschen
Sängerbund hervor , datz der größere Sängergau für die Sänger¬
sache nur von VKteil sei .

Bei bet Arbeitstagung in der Eeschlechterstube des Rat¬
hauses knüpfte Sängergauführer Dr . Meißner , Wiesbaden , an
die Forderung des Reichspropagandaministers Dr . Goebbels an ,
daß das kulturelle Leben auch im Kriege weitergehen müsie . Das
neue Jahr müsie eine stärkere Aktivierung des Dienstes am deut¬
schen Lied bringen . Wo Zusammenlegungen nicht erreicht würden ,
müßten weitere Kriegs - Chotgemeinsch asten eingerich¬
tet werden , die sich bisher sehr gut bewährt hätten . Auch die

Wertungssingen müßten recht bald wieder stärker ausgenommen
werden . Ein Ruhen von Kräften dürfte es jedenfalls im Sänger »

gau während des Krieges nicht geben . Beim Obetbütgermeistet
der Sängergau -Hauptstadt finde die Pflege des deutschen Liedes
viel Liebe . In seiner Eigenschaft als Eau -Thormeister gab Dr .
Werner praktische Winke für die Sängerarbeit im neuen Jahre .

er ungeachtet des Warnungsrufes des Schaffners und des W -

fahrtstgnal abzusteigen versuchte , hat et die Folgen wieset Sorg -

lostakeit selbst zu tragen . Daß der Klager nicht gewarnt oder aus¬

drücklich darau ? aufmerksam gemacht wurde , der Straßenba ^
zug die Haltestelle noch Nicht erreicht habe , begründet I « n w

schulden der Schaffner , da dem Kläger das Halten autzerhalbdet
Haltestelle nicht entgangen sein sonnte . „ Reichsgerrchtsbriefe .

(Vni 110/41 . — 12 . 11 . 1941 .)

Sichetheftstechnische Richtlinien für Flüsfiggas -Ktafffahrzeuge

Die Umstelluna zahlreicher Kraftfahrzeuge auf Antrieb durch

Flüssiggas ( Treibgas ) zwingt viele Kraftfahrer M mü diesem

neuen Kraftstoff vertraut zu machen . Flüssiggas defleyl IN ver

Hauptsache aus einem Gemisch von Propan und Butam Di s

Gase gehen schon bei nichtigem Druck in flüssigen Zustand über l da -

6er der Name ) und lasten sich in dieser Form in verhältnismäßig

dünnwandigen und damit leichten Stahlflchchen untetbtingen Beim

Umgang Mit Flüssiggas ist größere Vorsicht zu beachten , als z. B .

bei Handhabung von Benzin . Unkenntnis der Eigenarten von

Flüssiggas
"

kann zu schweren Unfällen fuhren . Wer Mit Flüssig¬

gas - Kraftfahrzeugen umzugehen hat , mutz über bte erforderlichen
Maßnahmen zur Berhütung von Unfällen genau unterrichtet sein .
Der Reichsoerband bet gewerblichen Berussgenostenschaften , Bet -

lin -Wilmersborf , hat „Sicherheitstechnische Richtlinien für

Flüssiggas - Kraftfahrzeuge
" auf gestellt und in Form eines Merk -

Mattes belanntgegeben . Die in diesen Richtlinien enthaltenen
Forderungen zur Verhütung von Unfällen find verhältnismäßig
leicht zu erfüllen , so datz Bei ihrer Beachtung kaum von einer

„besonderen Gefährlichkeit
" des Flüsfiggasbeiriebs gesprochen wer -

den kann . In den Richtlinien wird besonders darauf hingewiesen ,
daß in der Nähe von Flüssiggas das Rauchen und jeder Umgang
mit offenem Feuer verboten ist Ferner enthalten die Richtlinien
genaue Anweisungen über den Betrieb mit Flüssiggas -Kraftfahr¬
zeugen . Alle Benutzet von Flüssiggas -Kraftfahrzeugen , sollten sich
diese Richtlinien für sich und ihre Eefolgschaftsmitglieder be¬

schaffen . Die zuständige Berufsgenostenschaft stellt sie auf An¬

forderung gern zur Verfügung .

= Frankfurt a . M ., 12 . Jan . Ein junget Holländer hatte den

Besuch eines Landsmannes erhalten . Als die jungen Leute gegen
22 Uhr den Raum , in dem sie sich befanden , verlosten sollten , kam
es zu einer Auseinandersetzung mit dem Wächter , der von dem
Souenbet , einen

I

Der Wollsachenmarder hingerichtet
= Kastel , 12 . Jan . Der am 7 . Januar vom Sondergericht

Kastel zum Tobe verurteilte mehrfach vorbestrafte Karl Sachs

ist am 10 . Januar hingerichtet worden . Sachs hatte sich tn Fulda
an den für unsere Soldaten bestimmten Wollsachen » ergriffen .
Sein gemeines Verbrechen wurde schnell und hart gesühnt .

Hesten -Rastauffche Kaninchenzüchter -Tagung
-- Darmstadt , 12 . Jan . Die Landesfachgruppe Hessen -Nassau

bet Kaninchenzüchter hielt hier eine Arbeitstagung ab ,
auf bet bie Richtlinien bet Kaninchenzucht unb -Haltung für das

neue Jahr unter den Auswirkungen des Krieges besprochen
wurden . Im Vordergrund stand die Behandlung des Kaninchen¬
fells und die Gewinnung der Angorawolle . Es wurde mtt Nach¬
druck darauf hingewiesen , daß nur die Kleinlandwirie und Siedler

Kaninchen halten dürften , die die Tiere aus wirtschaftseigenem
Futter ernähren könnten . Jede Keller - und Balkonhaltung von

Kaninchen hab - zu unterbleiben . Die Wirtschastsrassen mußten
immer mehr aus Kosten der Sporttasten in den Vordergrund
treten . Besonders leistungsfähige Stämme würden tn Zukunft tn
ein Herdbuch eingetragen werden .

iiyeiuuny viv puj .....
faßt . Von einem kurz vor einer *

v . ,
kommenen Slraßenbahnzug wollte ein Ratjigai .
gleichen Augenblick gab bet Schaffner des Triebwagens nach dem

Rufe - „ Achtung !" das Abfahrtszeichen . Der vom ersten Anhänger

abgestiegene Fahrgast stürzte und tarn unter bte Schutzvorrich¬

tung bes zweiten Anhängers . Er würbe schwer verletzt . Seine

denen bie Stdbtgemeinbe Wien unb den Schaffner des Trieb¬

wagens gerichtete Schadenersatzklage wurde vom Reich sge -

richt abaewiesen : Da der Klager sich bewußt wat , außerhalb
der Haltestelle abzusteigen , mutzte er auch damit rechnen , daß das

Anhalten des Zuges nur kurze Zeit dauern werde unb fut leben

Augenblick das Signal zur Welterfahrt zu erwarten fei . Wenn

= Frankfurt M . , 12 . Jan . Nach der Entladung eines

Kohlenkahnes im Osthofen geriet der zurückbleibenbe Kohlenstaub
durch die Maschine in Brand , die heitzgelaufen war . Die Reuet «

schntzpolizei hatte eineinhalb Stunden mit den Lösch - und Auf¬

räumungsarbeiten zu tun . — Der Dezember wat bei der Frank -

futter Straßenbahn ein unsallteichet Monat . Ein tätlicher ,
zwei schwere und sechzehn leichtere Unfälle ereigneten sich durch
das leichtsinnige und verbotene Auf - und Abspringen von Fahr¬
gästen während der Fahrt .

-- Marburg , 12 . Jan . Wie eine Nachprüfung an Ott und
Stelle ergab , hatte eine hiesige Einwohnerin bei Beantragung
eines Bezugscheines für ein Paar Schuhe den Schuhbestand nicht
richtig angegeben . Das Wirtschaftsamt verhängte daher eine Ord¬
nungsstrafe in Höhe von 100 RM und zog die zu Unrecht be -

zogenen Schuhe wieder ein .

- - Schwetzingen , 12 . Jan . Nachts durchfuhr am Bahnübergang
der Station Waghäusel ein Lastkraftwagen die geschlossene
Schranke - und wurde von einem Güterzug erfaßt . Das Fahrzeug
ging in Trümmern . Der Lenker des Wagens erlitt tödliche
Verletzungen .

Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt
"

No . 2. Montag den 10 . Januar 1842

„ Wegen Geschäftsveränberuna lasten die Paul Patthey -

mülletsche Eheleute zu Biebrich ihren , daselbst stehenden Gasthof ,
zum „ Rheinischen Hof " genannt , Dienstag den 18 . Januar 1842 ,
Vormittags 10 Uhr , im Rathhause zu Mosbach freiwillig ver¬
steigern . Dieser dreistöckige ganz neu und im geschmackvollen
Style erbaute , unmittelbar am Rhein und in der Nähe des Eisen -

bahnhofes , sowie des Landungsplatzes der Dampfschiffe stehende
Gasthof , welcher die schönste Aussicht nach dem eine Stunde weit

entfernten Mainz und dem Rheingau darbietet , enthält die zu
einem ausgedehnten Witthschaftsbetriebe erforderlichen Zimmern ,
Salons , Bäder und Stallungen , sowie eine dicht am Rhein ge¬
legene und zur Sommerwirtschaft eingerichtete Gartenanlage .
Wiesbaden , den 29 . December 1841 . Herzogliche Landaber -

schultheiserei , gez . : Habel ."

Rübe " so herzhaft hinein , daß die derart verletzte Nase vom Arzt

genäht werden mußte .
— Das „ W . T ." gratuliert . Frau Katharina Stapf , geb .

Schneider , Ww . Dotzheimer Str . 86 , feiert am Mittwoch tn voller

Frische ihren 80 . Geburtstag .
— Berkehrsunfall . Am Sonntag gegen 7 .40 Uhr wurde im

Iosefshospital ein Mann in schwerverletztem Zustand eingeliefert .
Der Unfall soll sich zwischen Mainz und Wiesbaden ereignet

haben . Das benutzte Fahrrad soll in Mainz abgegeben worden

fein . Der Verletzte ist inzwischen verstorben .
— Unfälle . In der Nähe des Bahnhofs kam ein älterer

Mann zu Fall und erlitt einen Atmbruch . In der oberen Weber -

gaste fiel eine Frau auf einem Treppenflur und erlitt innere Ver -

letzungen .
HMcsbaöon - Rambatn

Das »SB. T ." gratuliert . Unteroffizier Hermann H - utzer ,
Mühlgaste 5 , wurde mit dem E . K . II . ausgezeichnet .

Unfall . Im überfüllten Omnibus fand ein elfjähriger Junge
keinen Platz mehr unb fuhr auf bem hinten angebrachten Reserve -

rab mit nach Sonnenberg . An der Bergstraße sprang er ab , über -

schlug sich und zog sich hierbei eine Gehirnerschütterung zu Mit

dem Sanitätswagen wurde er in die elterliche Wohnung gebracht .

Dissbaösn - Lrbankslm

Die Wintersachensammlung für unsere Soldaten zeitigte auch

in unserem Stadtteil einen alle Erwartungen übertreffenden Er¬

folg . Mit großem Eifer setzten sich Frauen und Manner der

Partei für die Einbringung der in reichem Maße gefpenbeten
Sachen zur Sammelstelle ein . Hier wurde m zahlreichen Nah¬

stunden von fleißigen Frauenhänden der NL -Frauenschaft : des

Deutschen Frauenwerks und dem BDM . neue Sachen , rote Woll

decken , Pelzwesten , Strümpfe , Futzsäcke und dergleichen mehr ange -

fertigt . Die Schaufenster eines Geschäftes , indem nur ein Bruch -

teil der verfertigten Sachen ausgestellt war , legten Zeugnis ab ,

daß man , a^lch in Erbenheim dem Ruse des Führers getreu ge -

folgt war .

____ Wiesbadener Nachrichten

Das Feldküchengericht
Vom 12 . Januar ab gibt es Montags und

Donnerstags in jeder Woche in den Gaststätten
das Feldküchengericht .

Stellt auf den Tisch die dampfende Terrine ,
und ist es audj des Friedens Eintopf nicht ,
laßt uns doch löffeln mit vergnügter Miene
das Feldgericht !
Es tst bekannt schon aus den Weltkriegstagen ,
und immer hing des Deutschen Herz daran !
der „Drahtverhau " aus einem Eulafchwagen ,
o Mann , o Mann !

Inzwischen hat die Kochkunst sich gehoben ,
Feldküchenroistenschaft hat mancherlei
Rezepte in den Eulaschtopf geschoben
zum Erbsenbrei !

Und auf dem Wege über unsre Fronten
tritt jetzt die Feldkochkiichenwissenschaft
mit Speisen , die wir kannten nicht und konnten ,
bei uns in Kraft !
Wir können schmackhaft , schnell und billig essen
bas Felbgericht , wie bas Gericht vom Stamm ,
unb sparsam wirb ber Markenwett bemessen ,
nur 50 Gramm !

Doch welch Gefühl , mit unseren Solbaten
zu essen hier im Land aus einem Tops !
Das gleiche Esten und bie gleichen Taten !
Volk , heb den Kopf !

Der Krieg vereinfacht , und der Krieg verbindet ,
er schweißt die Front von Heimat , Volk und Wehr !
Und diese Front — kein Feind sie überwindet ,
heut

'
nicht und niemals mehr !

Willi Lindner .

Achtung Zentralheizungsbesitzer !

Maßnahmen zur Berhütung von Frosffchäben an Warmwaster -
Zentralheizungsaniagen

Bei Eintreten einer Frostperiode werden die Zentralheiznngs -
belitzer zur Vermeidung von Materialschäden an den Anlagen auf
folgendes hingewiesen :

1 Bei eintretendem Frost mutz die Warmwosser -Zentral -
heizung wegen der Gefahr des Einfrierens der Heizkörper und
• lettungen in Betrieb genommen ober das Master muh aus der
Anlage entfernt werden .

2 . Bei in Betrieb genommenen Anlagen mutz während der
Frostperiode so gefeuert werden , datz die Warmwastertemperatur
während der Nacht nicht unter 40 Grad Celsius sinkt . Bei beson¬
ders kalter Witterung mutz notfalls Brennstoff für den Nachtbrand
nachgeschüttet werden

3 . Heizkörper sind bei Frost höchstens so weit abzusperren ,
datz dft Raumtemperatur nicht unter drei Grad Telstus sinkt . Das
gilt insbesondere auch für unbenutzte Räume . Um die unaus -
genutzte Wärmeabgabe der Heizkörper in diesen Räumen einzu¬
schränken , sind die Heizkörper allseits mit Papier cinzuhüllen .

4 . Wenn das Ausdehnungsgefäß und seine Anschlutzleitungen
auf dem Dachboden oder in einem unbenutzten Raum untergebracht
worden sind , müssen sie durch Holzummantelung , die mit Isolier¬
material ausgefüllt ist , gegen Einfrieren geschützt werden . Be¬
schädigter Frostschutz ist sofort ausjubeffern . Das Ausdehnungs -
gesätz muß stets mit Wasser voll gefüllt fein . Das ist der Fall ,
wenn der Zeiger des Wasterhöhenmestets am Kessel über der
roten Marke steht .

5. Fenster , Türen und Luftlöcher in Kellern , Durchfahrten ,
Dach - und Nebenräumen sind im Winter gut verschlossen zu halten .
Die Lüftung der Räume durch öffnen der Fenster ist auf wenige
Minuten zu beschränken .

6 . Soweit die Mieter für bie Ausführung bet vorstehenden
Vorschriften in Frage kommen , sind sie dazu anzuhalten . Der
Heizwart muß sich des öfteren von der Durchführung der notwen¬
digen Maßnahmen überzeugen .

7. Sollen aus Gründen ber Brennstoffersparnis Teile ber
Heizungsanlage stillgelegt werben , so ist wegen geeigneter Maß¬
nahmen zum Frostschutz ber Anlage eine Fachfirma zu Rate zu
ziehen .

8. Wirb bie gesamte Heizanlage aus itgenbeinem Grunde ,
jj. B . Reise , für längere Zeit ganz stillgelegt , so sind bei der Ent¬
fernung des Wasiers aus der Anlage bie Ventile ber Heizkörper
zu öffnen . Während ber Zeit ber Stillegung borf der Ent¬
leerungshahn nicht geschloffen werden .

Siedlung schafft Werte

Kammgröße , Licht unb Legetätigkeit bei Hühnern
Ob Hühner gute SBinterleger sind , hängt keineswegs etwa mit

ber Höhe ihrer Kämme zusammen , wie manche Hühnerzüchter
glauben , benn unter den schlechten Winterlegern finden sich die

niedetkämmigen genau so gut vertreten wie die hochkämmigen"
Raffen . Auf die Kammhöhe kommt es also nicht an , ob ein
Huyn im Winter gut ober weniger gut legt , dagegen sehr auf die
Belichtung des Hühnerstalles . Eine Hauptbedingung für gutes
Winterlegen ist nämlich eine genügende Helligkeit int Stall . Dunkle
kleine Ställe und lichtlose Hühnerlöcher wirken auf die winter¬
liche fiegetätigleit der Hühner unter allen Umständen ungünstig
ein . Wo es sich machen läßt , soll auch dem Hühnerstall durch
ein — möglichst nach Süden gelegenes — Fenster Licht und Sonne
und an nicht zu kalten Mittagen durch öffnen der Tür oder des
Fensters auch Luft zukommen . Auch Gelegenheit zum Auslauf
muß an wärmeren , schneefreien Tagen gegeben werden . Wirklich
gute Winterleger sind übrigens immer nur gesunde und kräftige
Hühner .

Das Aufberoahren ber Gartengeräte
Die meisten Gattengeräte stehen häufig in Schuppen , Garten -

Häuschen und Kelleträumen vernachlässig herum , ja oft sogar noch
mit anhaftender Erde . Die Folge ist , daß die heute schwer zu er -

Benden
Geräte rosten und vorzeitig unbrauchbar werden . Geräte

lten das ganze Jahr über pfleglich behandelt werden , ganz be «
bers aber im Winter . Der Aufbewahrungsraum muß vor

allem trocken fein . Mit wenig Geld läßt sich in diesem Raum eine
Vorrichtung zum Anhängen von Spaten , Rechen und Hacken an¬
bringen und ein Wandbrett für Kleingeräte , nicht zu oergeffen
auch ein Ständer für Gießkannen . Geräte , die mit dem Boden
in Berührung kommen , werden nach jedem Gebrauch mit einem
Holz ober einer Bürste gereinigt Dor bet Aufbewahrung mutz
man bie Gegenstände natürlich aut ab trocknen lasten ober in ge¬
löschtem Kalk eintauchen . Auch Pflanzschnüte Derberben seht
rasch , wenn sie in feuchtem Zustande abgewickelt werden , sie
kommen dadurch ins Stocken und faulen . Man sollte darauf int
Sommer achten , aber erst recht , wenn es sich um die Wittterauf -
bemal )nmg handelt . Gießkannen werden im Sommer unb Winter
stets umgestülpt aufbewahrt . Bleibt Master in ber Kanne stehen ,
bann rostet eine Blechkanne rasch durch , und selbst verzinkte
Kannen leiden Schaden Trocken , luftig und nicht zu roarm wird
bet Gattenschlauch aufbewahrt . Die Haltbarkeit wirb erhöht ,
wenn zwischen ben gründlich gereinigten , trockenen Schlauch beim
Aufrollen Talkum gestreut wird . Wastetfäster werden gut trocknen
unter Dach und Fach gebracht , ebenso der Schubkarren .
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Leckerbissen für Fachleute
Auf der Briefmarkenschau im Paulinenschlößchen .

über die das ,.W I .“ in seiner Montagausgabe ausführlich be¬

richtete , war eine Fülle wertvoller Einzelmarken und Samm¬

lungen zu sehen , deren Studium sich die zahlreich erschienenen
Philatelisten mit größtem Interesse unterzogen .

Kleine Artisten mit großem Können

präsentierten sich im „Walhalla -Theater
"

, wo sie zur Zeit die

Bühnenschau bestreiten , in einer großen Sondervorstellung . Das

Haus war bis auf den letzten Platz mit einer jubelnden Kinder¬

menge besetzt , die oen artistischen Leistungen der kleinen Menschen ,
der Gnidieys Liliput - Artisten begeisterten Betfall

zollten . Aber auch die Erwachsenen erfreuen sich an den exakten
Darbietungen etwa der Eladiatorentruppe , die dreifache
Pyramiden baut , der schmucken , singenden „ Marzipan -Soldaten ,
der schönen Ponydressur . des „ August " mit seinem Bruder „ Lang¬
ohr "

, der graziösen Tänzerin . Überall , wo diese kleinen Artisten

aufgetreten sind , haben sie sich ob ihrer schönen Arbeit Freunde
und Bewunderer erworben . _ , , , .„ ,

( 2 Photos : „Tagblat t " .)

Sport und . Spiel

gutes Stück dem
Ahe Mitbewerber

Rüsselsheimer Stürmer verhängte der Unpa
die Gäste . Der Tormann wurde daraufhin

Große Überraschung in Weisenau

Opel hat nun die besten Meisterschaftsaussichten

SpBflg . Weisenau — VsR . Rüsselsheim 1 :2 ( 0 :1)
8 88 abgebrochen

Reichsbahn Wiesbaden - SV . Kostheim 1 :1 ( 0 :0 )

TV . 1817 Mainz — FB . 02 Biebrich 2 .3 ( 2 .1)
TSE Kastel — FSV . Schierstern 5 :4 ( 2 :31

SpBgg . Eltville — Reichsbahn Mainz 05 0 :5 ( 0 :3 )

Ohne selbst zu spielen , kam SK . Opel ein gutes 6tüd dem

Endziel der Meisterschaft näher . Denn der zähe Mitbewerber

Weisenau leistete sich einen unverhofften Seltenwrung Gegen

VfR . Rüsselsheim kaipen die Gastgeber nicht wie sonst rn Schwung ,
das Treffen verlief wohl gleichwertig , doch die enetgifäen ur6

ungemein eifrigen Gäste konnten schon führend in die Halbzeit

gehen Sie erhöhten später durch ein Weisenauer Selbsttor ,
während Weisenau nur einen einzigen Erfolg entgegenzusetzen
vermochte . Schließlich fand der Kampf noch em vorzeitiges Ende .
Bei Zusammenstoß des Weisenauer Tormanns Hafner mit einem

Rüsselsheimer Stürmer verhängte der Unparteiische Elfmeter für
die Gäste . Der Tormann wurde daraufhin gegen den Schieds¬

richter tätlich , und sieben Minuten vor Schluß erfolgte Spiel -

abbruch , der für Weisenau wohl noch unangenehmere Folgen
zeitigt als den Verlust der beiden , sowieso kaum noch zu rettenden

Punkte . — Die Wiesbadener Vertreter kämpften teils mehr , teils

weniger glücklich . Biebrich 02 behauptete sich erwartungsgemäß
bei TV . 1817 . obwohl © reim und Krettenauer fehlten und d,e

Gäste einen Teil der Halbzeit mit zehn Mann durchstehen mutzten .
Die Reichsbahn hätte dem Verlauf nach gegen Kostheim gewinnen
müssen , doch ihr Sturm blieb ohne Durchschlagskraft und mutzte
froh sein , kurz vor Schluß noch wenigstens das Unentschieden zu
sichern . Schierstein begann in Kastel sehr gut und hatte Halb¬
zeitführung , um schließlich mit Pech in den torreichen Treffen

knapp zu unterliegen . Zahlenmäßig hoch siegte Mamz 05

im Rückspiel in Eltville , obwohl die Rheingauer nicht um

Tore schlechter waren .
Die Tabelle :

Opel Rüsselsheim
SpVgg . Weisenau
Reichsb . Mainz 05
VfR . Rüsselsheim
FV . 02 Biebrich
TSE . Kastel
TV . 1817 Mainz
SB . Kostheim
FSV . Schierstein
Reichsb . Wiesbaden
SpVgg . Eltville

10 8 2 — 47 :11 18 :2
11 8 2 1 49 :18 18 :4
11 7 2 2 33 :15 16 :6
11 6 1 4 30 :27 13 :9
10 5 1 4 23 :15 11 :9
11 5 1 5 31 :42 11 :11
11 4 — 7 27 :50 8 :14
11 2 3 6 17 :23 7 :15
10 3 — 7 30 :40 6 :14
11 1 3 7 19 :31 5 :17
11 2 1 8 17 :52 5 :17

auch
fünf

Unentschieden aus dem Reichsbahnplntz

Über größere Strecken hielten die Wiesbadener Mette :

Schreier , Echterdiek : Schmidt , Krause , Walter : Krieger Schreiner ,
Metzger Schneider , Stxubel das Spielgeschehen in der Hand , aber

der Angriff wußte lange Zeit keine der herausgearbeiteten
Gelegenheiten auszuwerten . Die Halbzeit verlief noch ziemlich
ebenbürtig hier schon erwies sich die große Standhaftigkeit der

Koftheimer Deckung , die in dem linken Verteidiger einen über¬

ragenden Mann hatte . Sie unterband mehrfach verheißende Vor¬

stöße der Platzbesitzer , einmal freilich durch recht rauhes und regel¬
widriges Angehen des durchgekommenen Rechtsaußen Krieger ,
ohne daß eine fällig gewordene Elfmeterentwicklung erfolgt ^
Der nun

'
als Statist im

'
Feld humpelnde Krieger tauschte nach

Halbzeit mit Mette im Tor . Der zweite Akt brachte immer wieder

vorbrandende Angriffe der Reichsbahner . Aber es fehlte letzte
Genauigkeit des Zuspiels , daß jeweils noch ein Fuß rettend

dazwischen fahren konnte , einmal wurde noch auf . der Linie cm

sicheres Tor vereitelt . Doch gerade während der Überlegenheit
der Hiesigen kamen die Koftheimer überraschend m Führung . Set
einem Durchbruch wmrde der Ball nicht schnell genug weggebracht ,
der Mittelstürmer der Gäste köpfte ins Ziel . Run folgte em

einziges Anrennen gegen die Kosthcimer Deckung , die verstarb
den knappen Vorsprung behaupten wollte . Das anfangs ziemlich
ruhige Spiel steigerte sich zu dramatischer Spannung . Dee Ver¬

teidigung der Gaste bekam harte Arbeit , aber zeigte sich lebet
Lage gewachsen . Einen Strafstoß des ebenfalls nach vorn

gegangenen Schreier lenkte ein eigener Stürmer über die Latte .

Strafstöße im Gewühl prallten an der Deckungsmauer ab , einmal
rettete die Querlatte . Endlich kurz vor Schluß , fiel der langst
fällige Ausgleich . Krause , der jetzt den Angriff führte erhielt
von

'
Rechtsaußen den Ball , leitete fallend nach links weiter und

Strubel schoß entschlossen ins Retz . Zu einem Spatsieg indes sollte
es nicht mehr reichen , und weiterhin bleibt die Reichsbahn neben
Eltville am stärksten Abstieg bedroht .

Biebrich siegte in Mainz

Für den fehlenden Krettenauer hatten die Blauen wohl
Klimmeck wieder zur Verfügung , aber auch Ereim blieb aus ,
jo daß Biebrich mit zehn Mann den Kampf beginnen mußte . Die
Turner witterten Morgenluft und trugen energische Angriffe vor ,
die ihnen eine Viertelstunde lang Feldüberlegenheit ernbrachten .
Mehrfach stand das Eästetor im Brennpunkt des Geschehens , bis

sich 02 nach Eintritt von Barthel auf Rechtsaußen zu der Elf
Bernhardt : Klimmeck , Roth : Pitthan , Johann Klarmann :
Barthel Götz , Sommer , Vetter , Beistegel vervollständigt hatte .
Aber den Mainzern blieb der erste , auf Deckungsfehler erfolgende
Treffer vorbehalten . Gleich danach gab Barthel eine schone und

berechnete Flanke , die Sommer ohne große Mühe zum Ausgleich
einlenken konnte . Der Kampf , in dem sich die Turner wieded

wesentlich stabiler als bei den letzten Begegnungen erwiesen , ver¬

lief weiterhin offen und wechselnd , und zur Halbzeit lagen die

Gastgeber sogar nochmals im Vorsprung . In Abseitsstellung bekam
einer ihrer Stürmer das Leder zu fassen , Bernhardt zögerte nnt
dem Eingreifen . Die zweite Hälfte jedoch gestalteten die Gaste
vorwiegend zu ihren Gunsten . Die Verteidigung , tn der sich
besonders Klimmeck auszeichnete , unterband alle gegnerischen
Angriffe , in der Läuferreihe leistete vor allem Klarmann sehr
nützliche Arbeit , und der Sturm hatte in Vetter einen erfahrenen
Dirigenten . Durch Beistegel wurde schon bald abermaliger Gleich¬
stand erreicht . Eine schöne Kombination konnte nur dadurch unter¬
bunden werden , daß Götz im Strafraum zu Fall gebracht wurde .
Der Elfmeter blieb diesmal aus , erfolgte dann aber bet ähn¬
lichem , regelwidrigem Angehen gegen Sommer . Gegen Vetters
Einschuß war kein Kraut gewachsen . Der Biebricher Steg blieb

knapp , ober wiegt um so schwerer , weil auf fremdem Gelände
erfochten , und durch reiferes Spiel der Gäste ist er vollauf verdient .

Schierstem schlug sich gut

Kastel hatte wieder eine starke Vertretung zusammen , so daß
Schierstein vor einer recht schwierigen Aufgabe stand . Jedoch die

Schwarzweitzen begannen ausgezeichnet , und schon nach einer
Viertelstunde lagen sie durch Treffer von Emmerich 2 :0 in Front .
Ein zweifelhaftes Tor ließ den Gastgeber aufholen , doch Stroh
stellte den früheren Abstand wieder her . Rach einem zweiten
Gegentreffer blieb Kastel zur Halbzeit

'
noch 2 :3 im Rückstand ,

die Eelbschwarzen drehten dann wohl auf , rissen mit zwei
Zählern ihrerseits die Führung an sich. Aber wiederum antwortete
Stroh mit einem vierten Tor für Schierstein . Die Gäste vom
Hafen spielten nun sogar leicht überlegen , und nicht ohne Pech
mußten sie zu guter Letzt trotzdem den Sieg noch den Platzbesitzern
überlassen . Auf einen Fehler im Mittelfeld erfolgte weite Vor¬

lage an den Sturm , der Kasseler Linksaußen setzte nach , erwischte
das Leder und richtete einen schnellen , plazierten Schuß in die

Maschen . So fällt Schierstein nach Abzug bef beiden Punkte aus
den Biebricher Treffen hinter Kostheim zurück , doch nach ihren
auch diesmal gebotenen Leistungen brauchen die Schwarzweißen
nichts zu fürchten , sie werden ihr Konto ohne Frage noch zu
bereichern wissen .

Zu hohe Rieberlage der Eltviller

Durch Absagen in letzter Stunde mutzten die Rheingauer
wiederum umstellen , und wenn ihre Elf sich auch recht wacker
schlug fehlte doch die letzte Einheitlichkeit , die einem so starken
und erfahrenen Gegner wie Mainz 05 hätte gefährlich werden
können Die Mainzer , ebenfalls mit Ersatz , doch mit routinierten
alten Kämpen ihrer einstigen Glanzzeit , buchten die Halbzeit für
sich und schossen drei schöne Tore . Dann aber kamen die Rhein¬
gauer zu verstärkter Gegenwirkung und bedrängten sogar längere
Zeit das Eästetor . Doch die Verteidigung von 05 wußte ihr
Heiligtum rein zu halten , und erst die Schlußphase gehörte noch -

ln Kürze erzähl :

Der vertraute Haine

Von Sans Berneburg

Der Obergefreite Eerbard N .. in seinem Heimatdorf
überall nur „ Eiärd " gerufen verstand sich " ls Bauern,odn

auf den Umgang mit Pferden . 2hm war letn ttebiter Töumw

erfüllt , als er zu einem Pjerdelazarett abkommandlert wurde ,

wo er die kranken und verwundeten Pferde betreuen durfte .

Jede freie Zeit , die ihm der Dienst liefe , sah man .ihn in den

hellen sauberen Ställen mit Striegel und , Kardätsche
^

mit

Schwamm und Kamm hantieren . . Trenlen und Sal ' ter

blitzten Er kannte jedes Pferd und jedes Pferd kannte ibn .

Auch das kleine Mißgeschick das ihm >Pderfubralserein
ausgeheiltes , aber aller reiterlichen Zucht entwöhntes Tier

wieder zureiten wollte und daber von dem plötzlich aeroos

gewordenen Schimmel abgeworfen wurde batte Kn nicht

länger als einen halben Tag bekümmert Aber ein Kamerad

der den Zwischenfall m der Reitbahn beobachtete , batte völlig

arglos , nur aus einem Einfall heraus , die Bemerkung getan .

" ^ ^
Seit diefer

'
stuilde

^
gefiel dem Obergefreiten N . der Name

Eiärd nicht mehr . Er hörte einfach nicht mehr hm , wenn man

ihn Eiärd rief , und ließ nur noch Gerhard gelten . Unb well

die Kameraden einen triftigen Grund für em wlches Ver -

halten nicht einzusehen vermochten , zumal der Obergej
'reite

N . plötzlich reichlich lehrhaft erklärte : . . Gerhard heißt der

Sveerkübne !" war er des öfteren die 3tell6et6e gutmutiger

Hänseleien Sobn . wo hass du deinen Sveer . wird er demem

Arm zu schwer ? " reimte ein Witzbold nach besserem Vorbild

und traf damit den Eiärd empfinbhdier als er es vermitten

konnte . Selbst als Eiärd ein Beutevferd . das an e .ner

schwierigen Hufknorvelfissel litt , durch sorgsame Pflege wieder

auf die Beine gebracht hatte und der Ebefvetermar zu ihm

sagte : „ Piärd .das haben Sie ausgezeichnet gemacht ! - blitzte

es nicht in seinen Augen auf . Es war Eerbard . der die Hacken

zusammenri ^ ages fie ?am ® erßarb Heimaturlaub . Er war wie

verwandelt , als er am Vormittag durch das friedvolle Heimat¬

dorf ging und dann den schmalen Feldweg einschlug , der zum
väterlichen Hof führte , der breit und . gut eingebettet lag

•
zwischen weiten Feldern . Weiden und entern fletnen Eichen¬
wald . Vor dem Hause traf der Heimkehrende niemand an ,
alle waren draußen auf dem Felde . So suhlte ihn der erste

Gang in die Stallungen . Es war ihm , als habe er erst gestern
den Hof verlassen , so sicher bewegte er sich tm valobuntel
des Stalles , das frohe Eefchnaube und Gestampfe der Pferde ,
die ihren Freund und Herren sofort wiedererkannten , erfüllte

ihn mit einer bislang nie gekannten Freude . . ,
Dann stand der Soldat auf der Diele und sab . wie dort

vor dem großen , eichenen Wäscheschrank seine junge <yrau
kniete und Ballen selbssgewebten Leinens einordnete ... Sie

war so eifervoll damit Bemüht , daß sie seine Schritte über¬

hört batte . Im nächsten Augenblick war Gerhard hinter ihr .
umfaßte sie und hielt ihr mit den Händen die Augen zu .
Genau in der Art , wie er es als junger Bursche so oft mit
seinem Mädel getrieben hatte . .

Nur für einen Augenblick zuckte die junge Frau zusammen ,
aber dann war der Schreck verflogen , und wahrend sie sich
noch lackend bemühte , die Hände ihres Mannes zu losen , nef
sie : „ Eiärd !" und nochmals „ Eiärd !" Und dann wandte sie
sich ibm zu : Eiärd . wat frögge ick mi !“

. .
Lachend und plaudernd gmtzen sie . Arm m Arm . m die

Äiidjc .
An einem der nächsten Tage schickte Eerbard ein Paket

an seine Kameraden und den kurzen Brief unterschrieb er :
Euer Eiärd . Denn der Jubelruf seiner Frau bei der Heimkehr
batte dem vertrauten Namen wieder den alten , vollen Klang
zurückgegeben .

mals den Linksrheinischen . Bei einem Durchbruch leistete ein
Eltviller Läufer sich ein Eigentor , nun erwarteten die Eäste
nochmals mit schnellen Vorstößen auf , bei denen der fünfte
Treffer fiel . Das Ergebnis aber ist zu hoch und wird dem Wider¬
stand der Rotjacken keineswegs gerecht . Der Schiedsrichter war
ausgeblieben . Andre (Eltville ) sprang ein und leitete zu beider¬
seitiger Zufriedenheit den flotten , ansprechenden und fairen
Kampf . _______

, Schiedsrichtertagung des RSRL .
Eine der wichtigsten Fragen im Fußballsport ist die

der Schiedsrichterstellung . Neben den zahlreichen Tagungen , die
durch die Ausrichtung in unserem neuen Sportgau Hessen -Nassau
stattfanden , fanden sich nunmehr auch die Schiedsrichter -
Obmänner und Eemeinfchaftsleiter zu einer solchen
in Frankfurt a . M . zusammen . In Anwesenheit des stellvertreten¬
den Eausportführers Rieke , der Richtung und Ziel der künftigen
Arbeit bekanntgab , versprach der Eaulehrgang eine ersprießliche
sportliche Aufwärtsentwicklung . Allerdings wird es des weiteren
Aufgabe der Vereine fein , durch neue Nominierungen für geeig¬
nete Kräfte , besonders der AH . Sorge zu tragen , wenngleich auch
in absehbarer Zeit ein fühlbarer Mangel an Spielleitern nicht
eintreten dürfte . — Die Obleute Fink und Best referierten
über die eigentlichen Fachgebiete des Schiedsrichters . Eaufachwart
Karl Zimmer gab mit feinen Ausführungen ein Spiegelbild
der Breitenarbeit des Führerstabes . Mit neuen Anregungen
gingen die Obleute auseinander .

*
• Boxlehrgang in Wiesbaden

In der Sporthalle der Reichsbahnsportgemeinschaft findet am
Sonntag ein Tageslehrgang der Boxer statt . Unter Leitung von
Sportlehrer und Eebietsfachwart Dr . Busch und dem deutschen
Ermeifter Jakob Schöneberger , sowie dem Trainer der
Eebietsstafsel Z i ckl e r , Eberstad

'
t , nehmen alle diejenigen Borer

aus dem Gebiet Hessen -Nassau teil , die der Eebietsleistungs -
klasse I angeboren . Ebenso wird die Mannschaft von Hessen -
Nassau , die als Gegner für den am 25 . Januar in Wiesbaden
stattfindenden Eroßkampf gegen eine badische Mannschaft auf -
gestellt iss, an diesem Lehrgang teilnehmen . Jakob Schöneberger
wird dabei den Kämpfern von Hessen -Nassau zu dem acht Tage
später stattfindenden Eroßkampf den letzten Schliff geben .

DieWäs . he cnihrW

Schlechtes Spülen verdirbt gutes Waschen .

Alle Sorgfalt und Liebe , die man der

Wäsche beim Waschen angedeihen läßt ,

können vergebens sein , wenn man nicht

richtig spült . Und gar manche Fehler kön¬

nen dabei gemacht werden .

Zum Beispiel : wenn man sofort in kaltem

Wasser spült ! Überlegen Sie einmal : was

geschieht denn eigentlich , wenn man die

gewaschene , kaum ausgedrückte , dampfend¬
heiße Wäsche aus der heißen Lauge nimmt

und sofort in das Waschfaß mit dem eis¬

kalten Spülwasser gibt ? Ist es nicht selbst¬

verständlich , daß die Wäsche „ erschrickt “
,

daß sie diesen jähen , übergangslosen Tem¬

peraturwechsel nicht verträgt ? Ist es nicht

klar , daß die Seifenreste und auch die

Schmutzreste , die noch in der Wäsche

stecken , durch dieses plötzliche kalte Bad

erstarren und sich nicht restlos ausspülen

lassen ? Bedenken Sie , daß diese Seifen -

und Schmutzreste , wenn sie in " der Wäsche

bleiben , im Laufe der Zeit chemische Ver¬

änderungen eingehen können , die schon so

manchem Gewebe geschadet haben .

Spülen Sie darum richtig : erst heiß ( mit

enthärtetem Wasser ! ) , dann warm und

zum Schluß mehrere Male kalt . Und be¬

herzigen Sie die goldene Regel des Wäsche¬

spülens : je öfter , desto besser !

Übrigens : warum soll das erste , heiße Spül¬

wasser enthärtet werden ? Sehr einfach :

weil die Seifenreste , die in der Wäsche

stecken , sich mit dem Kalk des nicht ent¬

härteten Wassers sofort zu Kalkseife ver¬

binden würden und dann nur schwer aus¬

zuspülen wären . Enthärten Sie also nicht

nur das Waschwasser , nehmen Sie ein

gutes Einweichmittel nicht nur zum Ein¬

weichen , sondern auch zur Bereitung des

ersten , heißen Spülbades ! Diese geringen
Kosten , diese kleine Mühe lohnen sich !

Es ist eine traurige Tatsache , aber viele

Hausfrauen widmen dem Wäschespülen

auch heute noch nicht die nötige Sorgfalt .

Man hat vor einiger Zeit eine große Zahl

von Hausfrauen befragt und dabei festge¬

stellt , daß mehr als die Hälfte aller Haus¬

frauen die Wäsche überhaupt nur kalt zu

spülen pflegt . Und nur 16 % dieser Haus¬

frauen , also nur jede sechste Hausfrau

machte es richtig : von heiß über warm

■u kalt .

Die Folge dieses mangelhaften Spülen »

ist aber nicht nur eine Gefährdung der

Wäschefaser . Man verbraucht auch mehr

Seife ! Wäsche , aus der nicht alle Schmutz¬

reste herausgespült sind , macht uns doch
keine Freude ! Solche Wäsche ist niemals
klar , weich und so richtig duftend frisch .
Bettwäsche z . B . , die von Anfang an nicht

völlig sauber ist , muß viel früher ge¬
wechselt — also öfter gewaschen werden .
Das aber verbraucht wieder mehr Wasch¬
mittel und — auf lange Sicht gerechnet —

natürlich auch mehr Wäsche . Beides aber ,
Waschmittel und Wäsche , müssen heute

gespart werden !
Merken Sie sich also : auch gutes Wäsche¬

spülen trägt bei zur Erfüllung der For¬

derung : SEIFE SPAREN — WÄSCHE

SCHONEN !
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Philippsberg -
Straße 24 , Piiart

alen : Taunusstr

11 ) ,
1942

Bestattnnesatistalt Lamberti ire
gründet 1871 I-eichenlransport .
Schwalbacher Str 67 Anr 24 .351

Schreibmaschine
kauft Druckerei .
Wellritzsttaße 47

12
11
10
10
10

10
6
5
5
4

1
2
3
1
3

1
3
2
4
3
8
9

am
Uhr

Kd .-Sportwagen
gesucht . Ang . an
Walkmühlstr . 85 .
Telefon 23673 .

Bestattungsanstalt Genre Gasser
Bleichstraße 41 Anruf 22451

120 :62
107 :80

89 :63
94 :86
65 :60
73 :99
36 :90

Bestattnneseesehäft Lind Stein
erasse 18. Telefnn 23223

Bestattungs - Anstalt Jac . Kel ' - r
Telefon 23824 Übernahme aller
Bestatt ungsangelegenheiten . —
Roonstraße 22 .

Schreibmaschine ,
gebt . tu kaufen
ges Preisanfleb
mit Markenang
u A 862 I =81 .

21 :3
14 :8
13 :7
11 :9
11 :9

8 :16
0 :18

Wiesbaden (Sedanstraße
W .-Bierstadt , d . 12 . Jan .

Die Einäscherung findet
Freitag , 16 . Januar , 10 .15

platz 5. Betrieb und Annahme :
Dotzheimer Str 62 . Ferne 26149

Bestattungen A Limharth Ellen
bogengasse 8. Anruf 27265 .

Altpapier , Lump
Eisen Flalchen ,
Metalle Marklofl
Hellmundstr 52
Rui 22626

Zwill . -Sportwag . ,
gut erh . . gesucht
Ang . L 608 TV

12 4
9 -

Am 10 . Januar verschied un
ser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

August Witflidi

im Alter von 82 Jahren .
Die trauernden Hinterblie¬
benen : Georg Wittlich , z . Z .
im Osten , und Frau , Adolf
Leitheiser und Frau . geb .
Wittlich , u . alle Angehörige

W .-Dotzheim , den 10 . Jan . 1942
Zwinglistraße 7 .
Die Trauerfeier findet Mitt¬
woch , 14 . Jan ., vorm . 11 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Danksagudg . (Statt Karten .)

Für die vielen Beweise inniger
Teilnahme beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen ,
für die reichlichen Kranz - u .
Blumenspenden , und allen ,
die dem Verstorbenen das
letzte Geleit gaben , sagen wir
auf diesem Wege unsere ' n
herzlichsten Dank .

Johann Faber
Josef Faber n . Angehörige

W .-Biebrich , den 12 . Jan . 1942 .
Rathausstr . 92 u . Wiesbadener
Straße 100 .

Danksagung .
Allen die uns beim Heim¬

gang unserer lieben Mutter ,
Wilhelmine Scherf , ihre Teil¬
nahme erwiesen haben , für
die vielen Kranz - u . Blumen¬
spenden , sagen wir auf die¬
sem Wege unseren herz¬
lichsten Dank .

Die trauernden Hinterblie¬
benen .

W .- Bierstadt , Vordergasse 4

Bestattungen Heinrich Becht .
Loreleyring 8. Anr 23728 . Über
führungen nach auswärts .

Nähmaschine von
Privat zu kaufen
gesucht . Ang . u .
D 610 an TV .

Weiuschrauk (bis
100 Flaschen ) zu
kauf . ges . Loien ,
Friedrrchstr . 46 .

Bonner Krankenkasse eegr . 1908 .
Aufnahme ohne Untersuchung
für alle nicht Versicberungs
pflichtige Zahlung unquittiert .
Rechnungen auf Wunsch direkt
au den Arzt bzw Heilpraktiker
Bei Kra n kenhausaufeuthalt Ver
pfliebtungsscheiu zu I -asten der
Kasse Kriegsrisiko elngeschloss .
Hohe Leistungen . Privatpatient !
Prospekte durch die Bezirks
direktion Wiesbaden . Michejs
berg . Ecke 1-anggasse . Ruf 23751

Mein lieber , herzensguter
Mann , unser lieber Bruder ,
Schwager und Onkel

Ludwig SdiSotter

wurde heute von seinem
schweren Leiden erlöst .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Clara Schlotter , geb . v . Briel

Antike geschweifte
Kommode mit
Aufsatzschrank zu
kaufen gesucht .
Angeb . u . M 607
an Tagbl .-Derl .

Danksagung .
Anläßlich des Heimgangs un¬
seres herzensguten Vaters .
Schwiegervaters , Großvaters ,
Bruders , Schwagers u . Onkels
Carl Dörr sind uns zahlreiche
Beweise herzlicher Teilnahme
zugegangen , wofür wir hier¬
durch allen unseren aufrich¬
tigen Dank sagen .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Familie Karl Dörr ,
Familie IVilh . Dörr , Friedel
Eckert , geb . Dörr , Walter
Eckert

W .-Sonnenberg , 12 . Jan . 1942 .
Burgstraße 50 .

Märklin -Laukast .
zu kauf , gesucht
Warthestraße 17 ,
Telefon 24006 .

Trauring ver¬
loren . ( A . 3 )
Abzugcben geg .
gute Belohnung
a . d . Fundbüro .

Ende Dez . rechter
Wildl . - u . Jan .
link . Schweinsl .-
Handschuh ver¬
loren . Stahl ,
Oranienstr . 22 .

Ihr « gebr .Schreib -
mafchin « kauft
W Grase , Am
Schlllerplatz . —
Reparaturen .

Am 11 . Januar 1942 ent¬
schlief nach kurzer Krank¬
heit plötzlich und unerwartet
mein einziger Bruder

Adolf Werner
Kaufmann

im Alter von 61 Jahren .

In tiefem Schmerz : Thesy
Werner .

Wiesbaden , Moritzstr . 31 u . 52

Die Beerdigung findet in aller
Stille statt .

Punktfreie Windelhosen zum
Knöpfen und Schlupfhosen in
verschiedenen Ausführungen , u .
vieles , was die junge Mutter zur
Pflege ihres Kindes braucht , er¬
hält sie bei Mühlenkamp , Dro
gerie , Dotzheimer Str . 61 , ge¬
genüber Klarenthaler Str .

Wer erteilt Priv, «
Unterricht in
Buchführung ?
Ang . G 606 TD .

1verloren « ftefnnfira |

Wasserkessel , g . e .,
zu kauf , gesucht .
Ang . H 609 TV .

Stühle u . Sessel ,
antik , geschweift ,
Barok , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L 607 an T .-V .

Danksagung . Statt Karten .

Für die liebevolle und wohl¬
tuende Teilnahme sowie Bin
men - und Kranzspenden beim
Heimgange meines geliebten
Mannes Generalmajor a . D .
Curt Meyer sage ich herz¬
lichen Dank .

Frau Kami 11a Meyer

Wiesbaden , Januar 1942 .

Heute ist mein innigstgelieb -

ter treubesorgter Mann , unser
guter Bruder , Schwager und
Onkel

Nikolaus John
Landesbankobersekretär

im Alter von 62 Jahren nach

langem , qualvollem Leiden
erlöst worden .

In tiefer Trauer :
Auguste John , geb . Schäfer

Wiesbaden , den 12 . Jan . 1942 .
Rheinstr . 92

Die Einäscherung findet Don¬

nerstag , 15 . Jan ., 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

♦
Tieferschüttert traf uns
die unfaßbare Nachricht ,
daß unser guter , treuer

Bub , unser geliebter Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe , Enkel und Vetter

Kuno Sdilesrelmiidi
Obergefr . u . Richtschütze in
einem Panzerjäger -Reg .. Inh .
des EK II , des Sturmabz . u .

des Verwundeten -Abz .

Im Alter von 22 Jahren am
27 . Dezember 1941 im Osten
getreu seinem Fahneneid ge¬
fallen ist . Schlafe wohl in
fremder Erde .

In tiefem Schmerz imNamen
aller Hinterbliebenen :
Familie Schlegelmilch

Wiesbaden , Philippsbergstr .25

Dauerbrandofen ,
gut erhalten , für
mittl Zimmer z.
kaufen gesucht .
Ang . F 610 TV .

Pickel , Mitesser , verschwinden
durch Apotheker Dr . Schröder ,
Pickel - Alldahin , Preis — .95 RM
Parfümerie Dette , Michelsb . 6

Am 12 . 1. 42 verl .
j . Fr . i . Tel . -H .
Bismarckr . ( Post )
br . Geldbörse m .
ihrer Fannlien -
Unterst . , 74 RM .
D . ehrl . Finder
w . gebeten , dies ,
geg . Belohnung
abz . Hallgarter
Str . 3 , Hth . 2 r .

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme ^ >eim
Hinscheiden unserer heben
Mutter sagen wir hiermit
allen unseren herzlichsten
Dank .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen : Jak . Friedrich
Ang . Friedrich

Wiesbaden , den 10 . Jan . 1942 .
Bismarekring 38

Hiermit die traurige Nach¬
richt , daß meine liebe
Schwester , Schwägerin , un¬
sere gute Tante u . Großtante
Fräulein

Marie Budi

nach kurzem Leiden im 79 . Le¬
bensjahr sanft entschlafen ist .

Für die trauernden Hinter
bliebenen : Theodor Lückel

Idstein , Wiesbaden (Moritz -

straße 21 ) , Frankfurt , Mainz -

Kostheim , 11 . Januar 1942 .

Die Einäscherung findet Don

nerstag , 15 . Januar , vorm .
10 .15 Uhr auf dem Südfried¬
hof in Wiesbaden statt . —

Von Blumen - und Kranzspen¬
den bitten wir absehen zu
wollen . _____

totex/we
"

Fußpf legemitftH

«
Danksagung .

Allen Bekannten , und
Freunden , welche uns

bei dem herben Verlust unseres
treuen Sohnes Heinz Lösch ,
Gefr . in ein . Inf . -Reg ., durch
Wort und Schreiben ihre Teil¬
nahme bezeugten , sagen wir
auf diesem Wege unseren
innigsten Dank .

Joh . Lösch , Schuhmacher¬
meister , und Frau Emilie ,
geb . Wink .

Wiesbaden , den 12 . Jan . 1942 .

DARMOL
das bewährte Abführmittel
KM -M In Apotheken u. Drogerien
DAKMO L - W ERK — WIEN «2 XII

Badew ., Steing
ob Gußeisen em

gut erhalten , zu
kaufen ges . Ang
u . D 598 a . TV .

Eeltftasche mit
30 Mk . Inhalt
Montag vormitt ,
verloren . Abzu¬
geben geg . gute
Belohn . Kaiser -
Fr .-Ring 78 , 2 . .

Schlafzimmer ,
Küche , Herren¬
zimmer sowie
einz . Möbelstücke
aller Art , Tep¬
piche,Badewanne
Gasherd , Eis¬
schrank , eis .Wein -
schrank , Herren -
u .Darn .-Fahrrad ,
gute Rähmasch . .
Eartenmöbel zu
k. ges . Klapper .
Taunussttaße 40
und Moritzstr . 3 .
Telefon 28459 .

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen , nach kurzem ,
schwerem Leiden meinen lie¬
ben guten Mann , meinen
guten treusorgenden - Vater ,
Schwiegervater u . Großvater
Herrn

Friedrich Langer

unerwartet im 57 . Lebensjahr
zu sieh zu nehmen .

In tiefer Trauer : Frau
Emma Langer , Frau Erika
Krieger , geb . Langer , Otto
Krieger nebst Kindern

W .-Biebrich , den 1L Jan . 1942 .
Normannen weg 14 .
Die Beerdigung findet Mitt¬
woch nachm . 3 .45 Uhr auf
dem Südfriedhof in Wies¬
baden statt .

Eigenheimfinanzierung . Geld für

Hausbau oder Kauf . Ihr , lang¬

gehegter Wunsch , ein eigenes
Haus zu besitzen , wird durch

uns erfüllt . Ein - oder Mehrfam . -

Haus wird lückenlos einschl .
Nebenkosten finanziert . Keine
Verwaltungskosten ; an gen . Ver¬

zinsung Ihrer Spareinlagen . In

geeigneten Fällen Vorflnanzier .
durch Zwischenkredit bei 25o,o

Eigenkapital möglich . Verlang .
Sie noch heute unsere reichbe¬
bilderte Aufklärungsschr „ Der

Weg zum Eigenheim “ , die Ihnen
postwendend kostenlos und un -

verbindl . zugeht . Bausparkasse
Mainz A .-G ., Mainz -

Für die zahlreichen Glückwün¬
sche u . Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer silbernen Hoch¬
zeit sagen wir allen auf diesem
Wege unseren herzlichen Dank .
Karl Theis u . Frau Wilhelmine ,
geb . Zerbe , Wiesbaden , Bertram -
straße 20 ______ ___ _____________

Für die zahlreichen Glückwün¬
sche und Aufmerksamkeiten an¬
läßlich meines 80 . Geburtstages
sage ich eilen auf diesem Wege
herzl . Dank . Melchior Ballhaus .
Mauergasse 15

Junges Kätzchen ,
schwarz -meliert ,
entl . Wiederbr .
erh Bel . Auto -
maten -Restaur .,
Langgasse 34 .

HSE . Freudenberg
Reichsbahn Wiesbaden
KSE 1899 Wiesbaden
Luttwaffe Wiesbaden 1
BSE . Kalle Biebrich
ßufttnoffe Wiesbaden 2
Post Wiesbaden

Danksagung .
Allen lieben Verwandten ,
Freunden und Bekannten ,
welche uns bei dem Heim¬

gang unseres lieben teuren
Entschlafenen Wilhelm Mohr
so herzliche Anteilnahme er¬
wiesen , sagen wir hiermit
allen unseren herzlichsten
Dank .

Frau Pauline Mohr Wwe .
nebst Kindern und allen
Anverwandten .

Wobnz .-Echrank ,
Rutzb . ob Eiche ,
mögt burchgeh
Tür . , 4-6 Stühle
Deutsch Teppich
en 2 ^ x3W m .
nur gut erhatten
zu kauf , gesucht
Ang . m . Preis
K 600 an T -V Einkaufsnetz am

Samstag in bet
Scharnhorststraße
verl . Abz . g . B .
Scharnh

' str .s .P .L

Dellkateß -Gurken . grüne Toma¬
ten , süß -sauer , Feinkostsalat , la
gemischt , Gemüsesalat , Mixed
Pickles , Delikateß - Sauerkraut ,
Worchester - , Pilz -, Mixed Pick¬
les - , Senf -, Meerettich -Saucen .
Getrocknete Pilze , Getrocknete
Birnen . Th . Fritz Bauer , Moritz -
straße 24

Kinderwagen ,
gut erh ., wenn
mögl . Korbwag .
und guterhalt .
Kd .-Sportwagen
zu kauf , gesucht .
Ang . u . T 609
an Tagbl .-Derl .

I SMesich

Dsch . Tepp . , g . e . ,
x k. g . Laurent .
Schwalbacher
Str 44 , R . 26971

Gummi -Luftring ,
gut erh . zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
G 609 an T .-V .

H .-Sieg .-R . , Eold
oo . Sieg . W S .
verl . Abz o . gute
Bel . b . Schwarz ,

keinen Punkt mehr erringen : daß sie so dicht vorm Ziel noch per -

sagen , ist jedoch kaum anzunehmen .
Überraschungen sind allerdings nie ausgeschlossen . Auch am

Sonntag waren wir nahe daran . Zu ihrem Glück hatten die Sol¬
daten das erste Drittel durch Erön , Klee und Klotz mit 3 :0 für
sich entschieden . Davon konnten sie fernerhin zehren . Denn das
mittlere Drittel verlief mit 3 :3 ausgeglichen : Scheitel (2 ) und
Lautz sorgten dafür , daß drei weitere Treffer von Klee den

Gegner nicht noch mehr in Vorteil brachten . Und im f
Drittel behielt die Luftwaffe mit 1 :3 glatt die Oberhand :
allein kam gegen Dauscher . Scheitel und Lautz nickt auf . Hatte
nicht Croeßmann kurz vor Schluß noch in großartiger Manier
einen raffinierten Strafball Dauschers links unten aus der Tor¬
ecke gedruckt , dann wäre sogar ein Punkt abzuschreiben gewesen .

Eold . Armband¬
uhr a . Sonntag ,
den 11 . Januar
1942 , verloren
von Taunus¬
straße , Stiftstr . ,
Wilhelminenstr .,

Platter Straße .
Waldweg zum
Waldbaus . Geg .
gute Belohnung
abzugeben Fund¬
büro , Friedrich ,
straße .

Ohrrg ., gr .Mond -
st . . Weg Alwi -
nenstr . , Solmsstr .
Langenbeckstraße

verl . Wiederbr .
gute Sei . Abz .
Alwinenstr . 12 , 2

Färberei Döring färbt und rei
rügt schnell und preiswert . Fili

26 . Luxemburg

Verlor , goldenes
Kettenarmb . a .
d . Wege Haupt -
bahnh .— Ringstr .
— Emser Str . a .
9 . 1. Abz . g . g .
Bel . Ems . Str . 44
2 r . ob . Funbb .

Roßhaarmatratzen
für ein Bett zu
kaufen ges . Ang .
u . E 607 T .-V .

ikrankfurter Börse vom 13 . Januar . Das Interesse konzentrierte

ha S m : Spezialwerte . Siemens 2*/<. Akkumulatoren 2 ,
SÄJ2 »/ ffieffütel 4 ‘/< % fester , auf Fusionsgerückte AEE .-

Daneben Demag 3 Westbeutscher Kau ho 3' / - %
Ä Unten still ! Reichsaltbesitz 162 . Steuergutscheine I 104 ’/. '

nnA int1/ . - im llreiverkehr hörte man DiNgler 148 (146 ) , Katz und

ftlumpp 212 (210 ) . Frankfurter Handelsbank 90 (86 ) : Taaesq l '/v

Harnsäure
fm Übermaß , Gidil , Rheuma ,
Magen -, Darmkatarrh , sowie

Arterienverkalkung , Saures

Brennen , Callen - u . Nieren¬

steine sind Zeichen schlechter

Magenpflege . Mit

Sal digestivus
Nattermann

bereitet man sich ein Hefa

wasser , das übermäßige Harn¬

säure ausschwemmt , das Blut u ,
die Säfte reinigt u . den Magen
richtig pflegt . Die wohltuende

Wirkung ist bald festgestellt

Glas :1 .25 RM in Apoth .u .Drog .

Erstaunlich , wie gut sich die Reserven der Luftwaffe : Wilhelm :
Endler , Walther : Barois , Bödefeld , Moll : Sauerstein , Dauscher ,
Sckertel , Buffe und Lautz gegen den Favoriten Freudenberg
gebalten haben , der mit Croeßmann : Kindler , Seelinger : Jost ,
Acker , Meister : Gottschalk , Klotz , Klee , Stahl und Erön , bis aus
den rechten Läufer , der jedoch durchaus nicht aus dem Rahmen
fiel , feine stärkste Elf zur Stelle hatte .

Wenn es auch diesmal nur ein Tor -Unterschied gab gegen
sieben im Vorspiel , so genügte dieser knappe Sieg doch , um die
Meisterschaft weiter zu sickern . Als einziger Mitbewerber kann
nun nur noch die KSE . 1899 die Freudenberger erreichen , aber
schon nicht mehr überholen : selbst um nur „ totes Rennen "

zu
erzwingen , müßte sie ihre vier noch ausstehenden Spiele gewinnen
und die Soldaten dürften in ihren beiden restlichen Kämpfen

BSE . Kalle Biebrich — Reichsbahn -SE . Wiesbaden 3 :7

Die Reichsbahn errang in Biebrich den erwarteten Sieg über
die BSE . Kalle , der ihr den zweiten Platz not bei KSL 1899

eintrug , währenb bie Betriebssportler durch diese Niederlage
hinter bie erste Elf bet Luftwaffe an bie fünfte Stelle geraten sind

Die Wiesbabener hatten zwar nur zehn Mann zur Stelle ,
aber bie Rößler : Wessel , Krießing : Hell , Hölper , Friedrich ; Herl ,
Müllet , Flitz unb Schmibt waten doch butchweg noch bewahrte
Kräfte , währenb bie Lieblicher mit Rauch : Müllet , Walter :
Wolfschlag , Muhler , Seilberger ; Barbehenn , Heines , Schaaot .
Georg und Kriesfelder in allen Reihen wenig erfahrenen Ersatz
hatten heranziehen müssen .

Obwohl die BSE . Kalle mit acht Mann anfrng und sich « »
im Lause der ersten Hälfte vervollständigte , lag sie doch zunächst
durch Treffet von Barbehenn unb Schaabt mit 1 :0 unb 2 :1 zwei¬
mal in Führung . Fritz glich aber beibe Male aus unb sicherte
bann ben (Säften den Sieg , indem er bis zur Paine bereits mit
Müller auf 2 :4 baoonging , um im zweiten Teil mit einem pfret »

wutf unb einem Weitschuß entscheidend auf 2 :6 zu erhöhen . Gegen
einen Erfolg von Barbehenn im letzten Abschnitt stellte sch' ieb ich
Schmibt ben alten Abstanb roieber her . - Schiedsrichter : Plies

Um die HandbaU - Kreismeisterschaft
Die ins Hintertreffen geratenen Mannschaften geben nach

und nach auf . Zu bem Sechsten , HSE . Wiesbaben , hat sich jetzt
der Achte , SD . 1919 Biebrich , gesellt , bei bem zwei Siege sieben
Stieberlaaen gegenüberstehen . Das gegen bie Post vorgesehene
Spiel fiel bereits aus . Das einzige Rückspiel bet Biebricher , 2 :14
gegen HSE . Freudenberg , ist zu streichen : bie zwei verlorenen
Punkte machen bie Freudenberger durch ihren gestrigen Sieg über
bte Reserven bet Luftwaffe gleich tniebet wett : bte Reichsbahn
schlug bie BSE . Kalle ; so ergibt sich nun folgenber neuer Stand :

Aus der Wiesbadener Wirtschaft
Maschinenfabrik Wiesbaden AE . Wiesbaden

Die Gesellschaft , deren Kapital von 725 000 RM sich bei bei

Collot & Engelharbt A E . Offenbach a . 5JL befindet , und

bie sich in ben letzten Jahren auf Stahl - unb Maschinenbau sowie

Radiatorenheistelkuna konzentrierte . ° elzeichnete 1040 einen Rah -

ertrag von 1.526 ( 1 737 ) Mill RM zuzüglich 8400 (17 000 ) RM ao .

Ertrage Für Löhne unb Gehälter würben 104 ( 1.26 ) . fut loyale
Abgaben 0% (0 .116 ) . für Zinsen 0031i (0 .044 ) • S «Rffi ~ exn 0 .0«

(0 .035 ) Mill , aufgeroanbt . Rach 321 483 W 0 . 3) RM Abschrei

bunaen wirb ein Neugewinn von 611 (1328 ) RM ausgewiezen ,
buTben ber $ ortraaBauf 3014 (2403 ) RManst - igl Be ' e -n - nr

Tuaana von 0 13 (0 .42 ) stehen Anlagen mit 0 .58 (0 .77 ) MHI . RM

Hi Buch Vom Umlaufvermögen von 1.429 (1227 )

NorrSie 0 48 (0 73 ) . Lieferforderungen 0 .40 (0 .34 ) . Bankguthaben
„ tJ 0 007 (0 18 ) Mill RM Umlaufwettberichti -

stand abgeschieden
^

eine Zuwahl erfolgte nicht . Aus bem Bor -

stanb schieb Wilhelm Stoben aus .

Schönheit ! Jngendfrisches Aus¬
sehen , straffe , sammet weiche
Haut . Beseitigung häßlicher
Faltenbildung u . großer Poren
durch den Gebrauch kosme¬
tischer Präparate , der biolog .-
dynam . Gesichtsmaske . Schön -
heitssebaum Saxo - Bell usw .
Fachkundige Bedienung und
Beratung in der Parfümerie
Dette , Michelsberg 6

Easheizosen zu k.
gesucht . Ammen »
häuser,Rerotal23

Elektr . Reiselocher
zu kauf , gesucht .
Freih . v . Stein ,
Alwinenstr . 13 .

Das Futterstoff - und Modenhaus
Karl Kopp Nachf ., Inh . Wilh .
Junginger , ist auch in heutiger
Zeit bestrebt , seine Kunden auf¬
merksam zu bedienen und stets
das Neueste in modischem Bei¬
werk zu zeigen . Besuchen da¬
her auch Sie das Futterstoff - u .
Modenhaus Karl Kopp Nachf . ,
Faulbrunnenstraße 13 , Ecke
Schwalbacher Straße .________

Kinderabteilung von Hettlage
(im 2. Stock ) zeigt Ihnen Kin¬
derkleidung in reicher Auswahl ,
Anzüge , Kleidch . , Mäntel . Hett¬
lage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung ,
Wiesbaden , Kirchgasse .

Nehmen Sie die

g £ y * h * Sd” Bw

| und Sie sind Hühner *
= äugen u. Hornhaut in
| wenigen Tagen lost
| Zur weiteren
| Fußpflege dann

MARS - LUMOGRAPHI

Ij . s . staedtler



Noehfüllpockung beweist
die große Leistung *»

fähigkeit der größten
deutschen Schuhcreme -

fobrik . Vor 75 Johren ist

Die Schuhe halten länger
un .1 pleiben länger jcböril

dos Wochswaren - Unter »

nehmen gegründet wor »

den , aus dem seit über
Johren Erdal kommt ,

das attfawälrite

Erdal

Erkältungsr ,i

Krankheiten/ ^

7AB1ETTEN

hervorragend betvdfrrf bei

Rheuma - Gicht

Neuralgien

IIIIIUIUUIIIII
. *

HUHIllL __________ dilllili

25 Ja ^ retv

Gewachste Rückseite .
Kein Rotten , kein Rutschen .

Saubere Hände , klare Schrift
Fafbkiiteg und ergiebig .

Sblikan 1022 G
,

Ze beziehen durch die Fachgeschäfte .
GÜNTHER WAGNER , HANNOVER
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LUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold tür Deutschland von M. Bergemann

Lagerraum , hell , Nähe Ringkirche so- 25 000 -30 000 Mk .
» . » / , n» < _i _ __»i er?. , : « .. Annnfh Alft

MeMMe

7r * #* ee « o* gleichet Qüie

Biluitnt »tliMuii

ei

I fteirfgefuihe |

4 . Fortsetzung .
(Nachdruck Derb .)

Älteres Ehepaar iuchl für Winter -
monate bis flpril in beitem Prioat -

haus nach Süden gelegenes Wohn -

und Schlafzimmer mit fliehendem
warmem u kaltem Waffer , sowie

erste Hypoih aus
gutreni .zukunfts¬
reich Obfett ge¬
sucht . Angeb u
L 610 an T .-Dl

fort gesucht Angebote mit Preis u .
E611 an denTagblatt -Verlag .___

Sübniertel ) »»
taulchen gelacht
Angeb u D 601
an Tagbl -Verl

Zim ., gut mSbl ..
an derufstSttgen

Anzüge gegen fofortige Keile toufi
IfrOr titieebdl Kleiderorrmtttluna
Akonnftrohr H Kuf »llMSn

Stundenfrau 41«

je 2 Stunden in
der Woche ge -
sucht Bismarck -
ttafl 12 , 3 . links .

Stundeuhilse , erf .
mehrmals wöch
3— 4 Stund ge¬
sucht ( Äuroiert . ),
daselbst Schlaf¬
gelegenheit .
Telefon 27527 .

über, . -Mantel ,
mittl . (5t . , 1,65 .
für ält . Herrn ,
gut erh . , z. t . je | .
Ang , W 607 IS .

Pelzmantel , 44 -46 ,
in braun , neuro .,
zu kauf geludn
Ang A 805 ES

Wohn - u . Schlasz .
m . 2 Bett ., ohne
Bedg . u . Wäsche
fas . z.v . Oranten -

strotze 13 , P t .

Nun fuhr Arel mit dem Elektromonteur ßiloe Stunde
um Stunde an der elektrischen Überlandleitung entlang , um
nach einer Störung zu forschen , die allem Anschein nach durch
den starken Sturm der lebten Tage verursacht worden war .
Erst als gegen Mittag der Wind etwas abflaute . machten Re

zum ersten Male eine kurze Rast , um ibr Mittagsmahl etn =

zunebmen und den Sunden etwas Rude zu gönnen .
Während der Monteur die Koppel fütterte , öffnete Sütel

eine Büchse Cornedbeef . die er lick mit Ltloe teilte . Da er
in den letzten Wochen nur dünne Suppen zu sich genommen

Herrn zu oerm .
Taunusftr . 16 , 2 .

Wahaz . ». Schsaiz
2 Bett . , m Koch »
oel ., an saubere
Leute zu oerm .
Tel 23073 .

R Schneider u . Co ., Personal -Ab -
teilung Mainz . _________

Tankwarte u . Pförtner , 2 bis 3 ält
Männer ( evtl , kommen auch Frauen
in Frage ) , gesucht . . Ru melden bei
der Betriebsleitung Autohaus Wies -
baben , Opelhaus . _____________

"

Jfir meinen PKW . mit Holzkohlen -

gas -Antried suche ich einen tüchtigen ,
zuverlässigen Krasttahrei zum mögt
bald Eintritt Nikolaus Speicher ,

Mädchen , zuv . . 5
1 Febr ob . fp f
Et -Haush gel
Steubenstr 11 1

2— 3-Zim .-Wohn .
mit Bad in gt .
Hause gesucht , ev .
Teilw Tausch g
preis » . 2 -Zim -
Wohn , möglich
Ang H 607 TV

6tl6Btitehr
~

|
700 bis 800 Mk .

Trokdetn aber batte der junge Eberntker noch immer
einen schweren Stand . Nur wenige Wochen , nachdem es ihm
gelungen war , eine gänzlich neue Legierung berzuitellen . die
sich als viel leichter berausstellte . wie das erst kürzlich von
her .. Eidak “ auf den Markt gebrachte ..Alulid " . dabei aber
eine 3erreihfeftialeit von gutem Stahl auiwies . trat in den
Werken ganz plötzlich eine Epidemie auf . die sechs sein er
besten Laboranten und über vierzig Arbeiter auf das Kran¬
kenlager warf . Erfelbst batte drei Wochen gelegen und mar
heute zum ersten Male wieder auf den Beinen , um einen
Schaden an der elektrischen Fernleitung zu beheben - Doch
Satte man stch leine Krankbeit sunuhe gemacht um ihm seine
Aufzeichnungen mit den chemischen Formeln der neuen Le¬
gierung aus seinem Schreibtisch zu stehlen , ohne haft es ihm
bisher gelungen war . den Täter , der stch unter den Werks¬
angehörigen befand ausfindig zu macken . Um den Dieb , der
allem Anschein nack im Auftrage der ..Eidak “ arbeitete , in
Sickerbeit zu wiegen hatte er den Diebstahl allen Werks¬
angehörigen verschwiegen . Lediglich lein Kamerad Paul
Häusler war von allem unterrichtet .

Frau od . Mädch . ,
faub . , für vorn ,
o. f . 2 ganze T
i . d W i . gepfl .
Saush fof ges .
Steubenstr . 11 , l

gilaoib S ' lbet
u Toublee -flnf
iBetlet , Co
Langg 6 Halle
ftrlleM ' chelsbeia
fr ■? f in Illi *

hatte , mundete ihm das Fleisch auherordentlick . Er ah mit

gutem Avoelit und rauchte sogar wieder eine Riaarette . Dann
setzten ste nach einer balhstündigen Paule ihre Fahrt fort .

Wieder fuhren ste Stunde um Stunde , ohne itflenbeinen
Schaden an der Leitung zu entdecken . Gegen drei Uhr letzte
der Sturm erneut ein . Da ste mit dem Wind fuhren hatten
die Tiere es ziemlich leicht . Die beiden Manner , über und

über verschneit , sprachen nickt miteinander . Erst als ne kurz
oor vier Uhr einen Leitungsmast erreichten , der etwas Kniet

stand , öffnete Arel den Mund . ,
„ Ick glaube wir stnd am Ziel , ßiloe . Schauen Ste mal

Der
^

Monteur machte stch bas Gelickt frei und blickte an

den Ickneebedeckten Drähten entlang .

..Das ist nur erst der Anfang . Sehen Sie . wie die Drähte

stch neigen ? Da ist Tuber irgendwo ein Mast gebrochen . Viel¬

leicht auch zwei . Denn sonst könnten die Drahte nicht lo weit

herabhängen — Ja natürlich ! Da haben wir die Bescherung !

Die beiden Männer hielten an und sprangen aus dem

Schlitten . Dicht vor ihnen lag ein abgebrochener Leitungs¬
mast . Die Drähte berührten fast den Boden

„ Ein Wunder ist das ia nickt bei diesem Sauwetter !

äuherte stch ßiloe .
Kosta schüttelte den Kopf . ,
..Wenn das mit reckten Dingen zugeht , will ick nickt

mehr Kosta beiden !“ sagte er . die Bnuhttelle des Mattes vom

Schnee säubernd . Dann iah er den Monteur mit gerunzelter

Stirn an ..Na — was habe ick Ihnen aeftern abend gesagt ,
ßiloe ? Glatt abgelcknitten !" Er knirschte mit ben Sahnen .

„ Ick batte so eine Ahnung . Wenn ick ben Schürten bock nur

einmal erwilcken könnte ! Aber kommen Sie weiter .

Sie stapften burck ben Sdjnee . dickt an ber ßeituna ent -

lang zu dem näcktten Matt . Auch et lag abaeiagt am Boden .
Drei weitere folgten ™ ,

Arel bist die Zähne zulammen vor ohnmächtiger Wut .

„ Es ist geradezu ein Wunder , dah die Drahte nicht ge¬
ritten stnd " meinte ßiloe .

. .Was nun ? “
_________

Pelzmantel , 42 -44
gut erhalten , bis
§00 Mk , u kauf .

?rfucht . Ang n
1 544 au T .-Dl

Zimmer , möbl . ,
mit Hetz . , flieh .
Wasser . » . tt k
(Bufoug ) 3. L 2 .
für 45 Mk . an
Dame zu oerm
Näh T -Dl Dc

Hafrau « a . Werk -

statt od . Lager -
raum z. 1. 2 zu
om N Bletdner
Werderftr . 12 , 1.

„ Da ist nickt Diel zu machen . Derr . Kosta E - mutten

neue Matten geletzi werben yas einzige was wir wn

können , ist . bah wir die abgelcknittenen Masten stutzen , bamit

Re bei Sturm nickt gänzlich zu Boben reitzt .

„ Gut . Geben mir an bte Arbeit . Liloe . Wenn w

fertig stnb . fahren wir zu dem alten bolmar hinüber . Vi

leicht kann et uns Auskunft geben , wer tn den letzten T s

hier oorbeiaekoinmen ist ."

Sie nahmen das Handwerks,ma aus dem SckUtten und

gaben jedem Mast zwei starke Stufcen lo bah he . ber Sturm

nicht forttreiben konnte . Eine Sunde ipater bestiegen ste

wieder ihr Fahrzeug unp fuhren scharf westwärts »u L-ven

» olmats Blockhütte . Wenn einer muhte , wer nck in oex

lebten Tagen hier hetumaetrieben hatte , io war es bet alte

Fallensteller , bolmar reiste täglich draußen ^ um . um lerne

Fallen zu revidieren , unb konnte sicherlich Auskunft aeven .

Wenn nicht , lo muhte man in Oever Sovoero Nackforickun -

gen anstellen Aus einer anderen Gegend tonnten bie Ban

biten nickt stammen . Es war nun bereits bas dritte MaU

bah bie ßeitung hefckädigt würbe . Aber nun horte ber

Glauben Sie . bah bie . .Eidak "
. dahinter steckt , berr

Soitä9 “ brach ßiloe endlich das Schwelgern

„Das ist meine Überzeugung , ßiloe . Wer sollte |enn em

Interette daran haben , uns bie Stromzufuhr zu werten ,

hoffentlich kann bolmar uns einen Fingerzeig « eben . Wenn

ich erft mal einen bet Banditen in bte bände bekomme lo

i0n »t mir . . Arel brach ab unb öffnete leine Pelzkappe
^

mjrd miedet hunbsmiierabel ! Halten Sie mal an . Ich

möchte erst ein Stück laufen . Vielleicht wirb mir etwas bettet .

roenn ^ rraotT »lieflSê n
'
Sie beim aus ? “ tief bet Monteur ,

feinem Kameraden ins Gefickt Ickauend . Er hielt den

Schlitten an unb war Arel beim Aussteiaen behilflich .

Ick glaube , ick hätte bas Eornebbeef nickt etten dürfen

Geben Sie mir bock bitte bte Rumflafche heraus . Es raub

schon wieder bettet werden .
‘

. . . .
( Fortsetzung folgt .)

I 3mmobilien
~

|
Etagenhaus , aut
reut . , oder Billa

von Selbstkäuser

Staus , gesucht .
ng . u . B . 609

an Tagbl .-Derl .

Sorten ad . Acker
im Rheingau .
Biebrich bevor, . ,
zu kaufen oder
n > pacht gesucht
Ang . A 883 TB

iBoDnunastanith |
z - Zimmer -Wahn .

mit Bad gegen
2— 3- Zim <Woblt
m Bad fmägl

Dame sucht stund »
weise Betätigung
in frauenlosem
Haushalt . An¬
gebote u . E 603
an Tagbl . -Derl

Buchhalterin , seld -
ständ ., perf . In
Lohn - , Konto ,
korrent - u .Haupt -
buchhalt . fHand -
u . Masch .-Buchh )
sowie Korresp u
Steno , sucht ihr .
Fähigkeiten ent¬
sprech . Stell , in
Wdd . od . Umn
Fretg . erf . Ell -
ang . D 588 TL

| Mmlichr Serfoifli |
Tüchtiger « ach ,

tätig in ersten
Häufern . In - u .
Äuslandrprari » ,
sucht Jahresstelle
Ang . W 606 TD

Kermietancen |
Zim . , m „ sep ., sh

gut heizb ., evtl
Mittagsl . z. v .
Jahnstr . 26 , 2 .

Zinu , eins . möbl .
r o . Luifenftr 5 ,

Lehrmädchen ae »
sucht Th Maier
tn Wiesbaden .
Langgatte 8 .

Frau , im seinen
Büg sehr kund . ,
bev . solche , d in
faub . Hand stopf .
Kenntn . haben ,
sow allg Nähk
besitzen , für In¬
standhaltung d
Gard . f . mehrere
Nachrn -Stunden
i . d Woche ges .
Baldige Ang . m
Referenzen uni
K 610 an T . -B

Hausgehilfin , zu-
verl . u faub . . L
all . Hausarb u
Kochen erf . , in
gepfl . Haushalt
gesucht Adresie
i erfr . i . Tagbl .»
6 -rlag . Db

Hausgehilfin ,
tücht . . von 7 bis
14 Uhr gelucht
D -Moden Wen, .
Kl Burgstr . 1, 1

Houshaltshilfe ,
tücht . a . älter «,
z . Aushilfe , evtl

für dauemd tn
gepfl . Haushalt
ges Brogsitter ,
Bahnhofstr . 61 .

Zimmermädchen

Seht . Schallplatt
Grammophone ,
gut . Radioaerät
Jagd - u . Theai .
Glaser k. Klappet
Taunusstrohe 41
und Roritzftr . 3
Telefon 28459 .

Alte Gemälde ,
Porz Dosen u
Holzfigur Ma
donna od ckhnl
zu kauf , gesucht
Ang . K 607 TD

Teppich , 2x3 m
"

gut erhalten , zu
kaufen gesucht
Preisangeb . au
Richter . Biebrich
Dpckerhaffstr . 8 .

Petroleum -Ofen
zu lauf , gesucht
Ang , 8 610 TD

StM 20 000 .— erststell bapothek aus

Gebäude nebst ca . 17 Morgen Land

und Weinberge in bester Lage , in

bestem Zustand auf 8— 10 Jahre fest

gesucht Angeb , u . M 610 Tagbl -D

tBee « liM »
"
m7 ® art #n in Wiesbaden .

Umgegend und Taunusgebiet - uck,

Bauernhaus ) gegen bar zu kamen

gesucht . Angebote A 885 Tagbl -D

Mehrere Anwesen z» kaufen gesucht !

mit 3— 20 u mehr Morgen Land u

Wiesen Fernen L - ndroirtschatten
und Güter in allen Drohen , Obst -

!

ifitet , Mühlenanwesen
"

.
' ftroirt '

Aaften mit u ohne Landwirtschaft
ür zablungsf Käufer ! Angeb erb

Hermann Dohm , Dütermakler fielt
38 3 ) Frankfutt a . M ., Fichardstr . 7 ,
Telefon 54427 ________ ,

SS - chenendh - uschen oder geeigneten
Platz im Taunus gesucht : daselbst
mod . Schlaf , oder sonstige
eintidjtung zu verkaufen . Angebote
u . A 882 an den Tagblatt -Derlag .

geg . Sicherh . u.
gute Derzinlung
fof . gesucht Ang
u B 607 T -Dl .

Stelienangenote

Midlsche Meinen

Lodenjoppe oder
Lederjacke , Gr . 46
gut erhalt ., ges .
Ang H 810 TD

Zim . , gut möbl . ,
m . Derpsleg , zu
o evtl . 2 mobl .
Ztm . s, Dhepaar .
Rheinstr . 62 , 1.

I -Zim .-Wohn . m
Zub . sofort ges
Ang . H 608 IS

1 Zim . u . Küche ,
evtl . Teilwohn . ,
zum 1. 3 . 42 od
später von Ehe -

paar gesucht in
Wiesbaden oder
Biebrich . Ange¬
bote unter F 609
an Tagbl . -Derl .

1— 2-Z .-Wohnung
mit Küche in
Wiesbaden oder
Vorort zum
1. März evtl ,
später gejucht .
Ang 51 608 TD

2-Z . Wohn ., schön ,
o . R Schierstein .

Kontoristin und Etenotrivistin sucht i Wir suchen älteren Herrn mit beut -

Krebs -Maschinenbau , Neuberg 8 , liAer Handschrift für lei -bte Inter .

9iuf 25648 . ! ellante Büroarbeit Blendar -Fobrik

Hvus . , Tageo -
Mädchen ober
Stundenfrau kür

gepflegt Haus
halt gef Dipl •
Jng Gumprecht
Laniftraste 27 -
Fernruf 22854

Küchenhilfe gef v
11 bi , 2 Uhr
Pension Martin
Saunend Str 42

Küchenhilfe bis
über Mittag od
ganz ges Dotz -
heim Str . 31 , 1

Damenpelzmantel
oder Hlg Pelz -
sacke . Er . 42/44 .
auch D -Winter¬
mantel , Damen¬
schuhe , Gröhe 37 ,
mod . , all . neuro ,
zu kauf , gesucht .
Äug M 600 TL

Morgenrock »der
Bademantel , Er .
42 , gut erhalten ,
zu kauf , gesucht
Angebote unter
D 607 an t -D

Pelzmantel »der
-tacke o Pelerine
( gut erh ) , wenn
auch repar . -bed . .
m kant geluchi
Ang A 808 TD

tzadenkakal In Wiesbaden , ITr $

gafie 50 . ab safott zu vermieten
Räheres Schoko -Buck GmbH . , Stutt -

gort , Ostendstrahe 88 , oder Wies -

baden , Kirchgatte 50 .

Deutsch . Fuchspelz
nur gut erhalt . ,
zu kauf gesucht .
Ang W 539 TV

Backsisch -Mantel
^

sow 1 P Store «
(gut erhalt ) zu
kaufen ges Ang
u M 589 T -Dl

Mädchenkleid . 10-
b . 12j . , Knaben¬
anzug , 8- 10L . u .
Lodenjoppen , a .
g . erh zu k ges .
Ang S 606 TD

Fabrikbetr . sucht
männl . Arbeits -
kraft zur Beauj -
ficht . u . Bedien :
leichter Malchin
Ang H 598 TL

ötellengtlBdie

! Nrtdljcist $ rrftmen

Mädch . »d . Frau
um , i er tags¬
über in gepflegt
Haushalt ge¬
sucht . Dr . Heun ,
Sch ' ichterftr 15, 3

Bormittags -Mäd -
chen o Stunden¬
frau sofort oder
später gesucht
Dr Schmittdiel .
K -Fr . -Ring 78 .
Telefon 25158 .

Saubere Frau o.

Bräulein zum
utz . v . Praris -

täumen gesucht .
Näh . Schlichter -
stratze 15 , 3 .

Monatsfrau für
stundenw . Hilfe
f norm gesucht .
Ang . W 605 TD .

Stundenfrau 2X
wchil ca . 3 Std .
vormitt gesucht
Schützenstr . 10 , 1

Stundenfrau
2mal wöchentlich
3 -4 Std gesucht
Mezartstr . 6 , 2 .

Stundenfrau
2- 3mal Möchte
a Nachmittag j
Etagenhaurhuit

gef oder Haus¬
gehilfin lauch
inföngertn )
Anzufr Beyroectz
Kl Frankfurter
Btt 1,2 , T 215 «ii>

Putzfrau zunerl
für wöchentl 3x
2 Stunden ge »
sucht Zu erfrag
bei Hutmacher
Kauber Str . 12.

Stundenfrau 2X
wöchtl 3 St gej.
Senfe . Frank -

futter Stt . 14 .

4 - Zim . -Wohn . m
Bad u . Heizung ,
mögt Kurviertel
gleich od . später
v . Stab . t . R
gesucht , evtl , im
Tausch gea 5 - Z .-
Wohn . (Bad u .
Olenheizg ) . An »

geb M 602 TD

Zim . , mifil . in
"

Zentralhz . , von
alt . bet . Henn
l gut Hause , .
15. 1. o . 1. 2 ges
Ang . K 601 TD

Wohn . , möbl . , od
Zim zum 1. ob .
15 . 2 . v berufst
Fräul gef Ang
U W 592 T -B

Zimmer , freundl
möbl . , m . Heiz ,
sofort ober bte
zum 1. 2 . von sg
Ehepaar gesucht
Angeb u . K 606
an Tagbl -Der !

Zim ., möbl . , mit
Kochofen v . Soz .-
Rentner gesucht
Ang E 609 TV

Zim . gut
"

möbl . ,
10 - 14 Tage mtl .
von Kaunn ges
Michael Richartz .
Wieeb . , Haupt -
postlagernd

1-2 Zimmer , leer
ob tl . Wohnung
von Ehepaar ge¬
sucht Angeb . u
G 610 an TD

2 grobe Zimmer ,
unmöbl . , in aut .
Hause in e . Rahe
Abelheidstr sof .
zu miet , gesucht
Ang . an Rörig .
Marktstr 6 , Ld

3- »d . 4 -Z . -Wohn .
zum l . April od
früher gesucht
Angeb u . F 607
an Tagbl -Der !

fliigolb Silbe ! II
Dublee kauft
Golbscbmiedemsti
C Struck .
M ' chelsberg Ib
N>

H . -Armbanduhr
ober Taschenuhr
zu kauf , gesucht
Ang S 607 1 $

Kommunionanzug
g . erh . , zu kauf ,
ges bei Henrich ,
Btücherstt . 33 , 3

Sti -Anzag , gt e„
| . 3g . v . 13 I . ,
ebenso kl . Wasch -
kotb ges . Den ,
Johann !sb .St .3,l

Ski -Auzua , g . e . ,
ev . nur pofe , für
Dame , Gr . 46 .
zu kauf gesucht .
Ang . B 608 TD

Damen -Skianzug ,
od Hose , g erh ,
Gr 38 -40 u . ein
Luftgew . z. kauf
gesucht Ang u .
T 608 an T -Dl .

Reit - ». Marschst
41/42 , gut erh . ,
zu k ges . « ng .
u 8 609 a TD

Priefmarken -Ankauf v. Sammlunger
und besseren Einzelmarken Bries
markenhau » Dr . Becker , Langgasie 56

Telefon 26683 . ________________
Orteut -reppiche und Brücken kauf ,

aus Privatdesttz in ollen » rähen be
sofortca « Kaffe 3 F " tz. Wie »
baden Roienstratze 1 Rui 25321

fialenfeOe kauft Marti - « Siellmund
ftratz ' 52 Rui ?2«2S ___________

Weinltold )en , Sell . ff . inbtenb . uni
Rvtweinflajchev kauft and holt al
E . Klein . Westendstt 15, let 25173

Zentral - Heiz Zuschriften erbeten u

Kennziffer E F 10050 an die Ala

Anzeigen -Gesellschast m . b H . $ ficn .
Juliusstrahe 6 . ___________

Aufstelkraum , ca .
4X5 m , trock . , f
ein Billard gef
Ang L 609 1 $

Putzfrau 3X hie
Woche einige
Stunden oder
täglich f. leichte
Putzarbeiten ges
Kuckels , Weber -
gatt - 10.

Putzfrau I Bäro -
räume sofort ge¬
sucht Matratzen -
saorik Holig -
haus , Wiesbad . .
Walhflrahe 56 ,
Telefon 234 22

Putzfrau , sauber ,
zuverlässig , jucht
Photow . , Kirch -
gasie 29 gegen »
Über Woolworth

Pntzsrau für so¬
fort gesucht bet
Luise Kleinofen

Putzfrau tägl . od .
2— 3mal wöchtl .
gesucht . Grase ,
Bahnhofstratze 1.

Ordentl . Putzfrau
zum Büro puhen
tägl . einige Std .
gesucht . Adr . im

Tagbl . -Ll .___
Dg

[liOtiitW Valo »n |
Hausbursche . tücht

Radiabre , gel
Plumenh Jung
Kl Burgftr 2

Sausjunge , auch
Radfahrer , gej .
Koch ^ m Eck.

Ansträgersin ) für
morgens IX St .
gesucht Kleine
Schwalbacher
Strahe 1, 1. St .

Mann oder Fra »
tgl . 2 Std . für
l . Arbeit gesucht
Klarenthaler
Stt . 24 , Laden .

5- Z . -W ° hn . , schon
m . Zub ., 2 . St .,
Seitenftr . K . -Ft .»
Rg . , z. 1. 3 . z. v .
Ang . B 610 TD

Schon möbl . Zim .
u . möbl Mans ,
frei Mautittus -
ftrahe 12 , 1. 6t .

D .-Wiatermantel ,
gebt . , schwär »,
Gr . 44 , ff kauf
gesucht « " 9 ”
A 886 an T -Dl

Kerrea -Anzug ^
elegant , neuw . ,
für schl . Figur
ui tauf , gesucht
Eberius ,
Diktoriastr . 13,
Telefon 23528 .

Bürogehilfin gesucht für halbe ober

g - —e Tage Grobroätrberei Dörr

Jp Bierstabt Telefon 25137

Büroanfängerinnen mit guter Allge -

meinbilbung oon gröhetem Berlags -

unternehmen gesucht Handgeschrie¬
bene ausführliche Bewerbung erb
u R 590 an Tagblatt -Derlag .____

Fräulein oder Frau für ben Derk auf ,
zuverläss . Arbeiter und Putzfrau ge »

sucht . Taunusstraße 40 , Laden .

4 < ‘o=2af . "antiri * ( Sopiererini auch
für halbe Tage für sofort od später
gesucht Optik -Photo Bouffier . Rhein .

stratze 49 , Eckhaus Kirchgatte .
Fabrik -Arbeiterinnen für Betrieb ber

Getränke -Jndustrie sofort oder b ' b

gesucht Angebote u . B 596 an den

Tagblatt -Derlag .
Weibl . Halbtagskräfte für Fabrikat .»

Betrieb sofort gesucht Angebote u
D 596 an den Tagblatt -Derlag .

Weibl Arbeitskräfte , auch für halbe
läge , werden bet uns laufend ein¬

gestellt Watter -Wirth , im Güter -

bahnhof -West . __
Lehrmädchen für unser Photo -Labor

stellt zum 1 April ein Optik -Photo
Bouffier , Rheinstratze 49 , Eckhaus
Kirchgasie . ___________

Hausgehilfin ^ bte mich Servieren
mitübernimmt , gesucht Bahnhof -

Hotel , Hochheim a . M Telefon 164

Tüchtige Hausgehilfin gesucht fauch
jüng Frau tagsüber ) . Stäbt Pfiege -

anstalt unb Altersheim Wiesbabckn -

Biebrich , Frankfurter Str . 98 .______
Hausangestellte , zuoerlösi . für gepfl

Etagenhoushalt zum 15 März oder
l April 1942 gelucht Frau R Reiss ,
Gustao -Freytag -Str 1, Telef 24217

Stundenfrau täalich vormittags
mehrere Stunden gejucht . Dr Dick .
Taunusstrahe 57 .

2 Paar Samen »
Reitstiefel , 37 u .
38 , alle gut erh . ,
zu tauf , gesucht
Ang . A 880 TD

Reitstiefel , ® t . 16 ,
gut erh , zu kauf
gef . Gebe auf
Munich e. g H -
Armb -llhr dog
Ang . F 608 TD

1 P . Dam .-Stepp -
schuhe , Gr 38 .
1 lange Damen¬
hose egtau ober
blau ) , Gröhe 40 ,
gut erhalten , zu
kaufen ges . Ana
u . K 609 a . TD .

Damen • Stiefel ,
tabell . erh . , Gt .
40 , zu kaufen gel
Ang . F 606 TD

Klaviere tn allen
Preislagen lauft
Klavier ■ Hoff
mann . Main ,
Flnchsmarkt

Klavier zu faulen
gesucht Klapper
Taunusstrahe 4C
Telefon 28459

Koffer -Radi » big
250 Mk . zu lauf
gesucht . Ang . u
T 606 an T .-D

Stahle , nur g . er¬
halt ., baldigst zr
kauf . ges . Ang u

Kontoristin . zu
verlässig , van
Fabrikattonsbe¬

trieb sofort ober
später gesucht
Zirichriften erb
u B 565 an TL

Lerkäuserin für
Bäckerei gesucht
Kleine Schwal »
bacher Str . 1, 1.

Frauen u. Mädch .
s. leichte Arbeit ,
O. halbtags , ge¬
sucht . Papierw .»
Fabt . Iennewein
Schwalb . Str . 45

grau o. Mädchen

t leichte Arb . in
uchd . gej . Rud .

Bechtold LComp
Luisenstratze 37 .

Sprechstundenhilfe
ausgeb . u . An -
fäng .f .zahnätztl
Praz . baldmögl
spät . April gel
Ang W 598 TD

Schneiderin fEt
Kindergarderobe

gejucht . Losen .
Friedrichstr . 46 .

Maschinen -
Stickerin unb

o . Ehepaar gej
Ang T

_
587 TB

2- Zim .-Wohnung .
auch leilro . ge |
Ang W 593 I ®

3— t -Z . -Wohnnna ,
mögt mit Bao ,
o . Geschästsleut
gesucht . Ang u

Hoch - . lief » u Eifenbetonbau . W

Biebrich , Schlageterstr 46 , Iej _ 60210

Suche für meine Lehrroerkstätte Lehr »

linge welche bas Maurerhandwerk
erlernen wollen Der Lehrgang be¬

ginnt am 1 April 1942 unb steht
unter Aufsicht eines erfahrenen Po¬
liers und Architekten Nikolaus
Speicher , Hoch -, Tief - u Eisenbeton -
bau W -Biebrich , Schlageterstr . 46 ,
Rus 60210 _____________ __ __

Elektro - Jnstallateur -Lehrllng zum
1 April 1942 gesucht . Rheinische
Elektrizitäts -Gesellschaft , Wiesbaden

Helenenstrahe 26 ^_________________
Intelllg . Lehrling für unser lauf -

männisches Büro zum 1. April 1942

gesucht . Rheinische Elekirizitäts -

Gesellschaft , Wierb . , Helenenstr . 26 .

Hausbnrsche ob älterer zuverläsiiger
Mann gesucht , eventl Führerschein
Kl 3. Fischhalle F C Hench ._____

Ehrlicher Junge sRabfahrer ) für

nachmittags zum Austragen gesucht
Th Fritz Bauet , Lebensmittel .
Moritzstratze 24 .____________ ___

Schulentlasi Junge für leichte Lager -

arbeiten und Hausbuischentätigkett
sofort gesucht Angebote u . E 596

an den Tagblatt -Derlag .

Hausbursche , Ausläufer , gesucht , auch

halbtags . Weinkellerei Luisenstr . 15 .

Lohnenden Nebenverdienst durch Übet ,

nähme einet Zeitschriften -Agentur
für Wiesbaden -Dotzheim finden ab

sofort Personen mögt , mit Fahrrad .

Angebote u . Z 582 an Tagbl . -Derl .

Zwei Seminaristinnen des Kinder -

Särtnerin.-Seminar » , welche Ostern

)i Staatse {amen oblegen , juchen
ab 15 Mai 1942 passenden , gemein -

jamen Wirkungskreis in einem Kin¬

derheim in , oder in näherer Um¬

gebung Wiesbadens Angebote unt
A 877 an ben Tagblatt -Derlag
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Verläufe |THEATER , KURHAUS

MM
GESCHÄFTS ANZEIGEN

VARIETES

LICHTSPIELE

3 . Woche

Wenn auch

weniger

jedenfalls

gut rauchen !ein

ATI KAM

Für Jhre Gesundheit

NS.- Gemeinlthan

I^ lofchoerlehr |

Werner Kroll , von den Beiehs -

OtTIPtllott
ar m

Achenbach u . Arnet . Marktstr . 12 ,
Damen Herren .Salon
Figaro “ . Telefon 26868 .

GASTSTÄTTEN

Qhcf en

en

niplabon

23239

Scholl
'
s

angqasse -42 Vk

Gustav Fröhlich
Maria Andergast

sendern bestbekannter
am Freitag , den 16 .
19 Uhr im Kurhaus
Attraktionsprogramm :

Dein Kind muß zur Schule bei
Eegen und Wind , wie wichtig
ist da eine gute Widerstands¬
kraft geg . Witterungseinflüsse .
Geben Sie Ihrem Kinde daher
ein gutes Aufbaumittel , damit
es gesund und kräftig bleibt .
Mühlenkamp berät Sie gerne .
Drogerie : Dotzheimer Str . 61 .
Reformhaus : Mauritiusstr . 9

Kurhaus . Mittwoch , 14 . Januar ,
11 .30 : Brunnenkolonn . , Konzert .
16 u . 19 .30 : Konzert .

Papierabfälle , besond . alte Akten ,
kauft Martin Gauer , Helenen -
straße 18 , Buf 26832

Park -Kaffee , Wilhelmstr . 36 . Täg¬
lich , außer Montags , 16 und 20
Uhr , große Konzerte durch die
Zieka -StreHy -Kapelle .

Seit 1864 J . u . G . Adrian , Spedition ,
Möbeltransport , Lagerung . Fern -
sprech -Sammel - Nr . 59226

Parodist ,
Januar ,

mit dem
Origin . -

3 - Kronen -Lichtspiele Schierstein :
„ Konzert in Tirol “ .

Heinz Rühmann in

an ; eine Voranmeldung

zurFußpüege u . Massage

erspart Ihnen viel Zeit .

Werde Mitglied
der NSV .

Piano -Schmitz : Mietinstrumente ,
Ankauf gebrauchter Klaviere .
Beparaturen und Stimmungen .
Bhelnstraße 52 , Telefon 23711 ,

Staubsaug . , erstkl .
neu ( Schlittern
220 V ) xu nett
Adelbeidstr .92,P .

6TageH& mahirlaub
Der « rohe Erfolg ! — Sühne : Die
berühmten Snibiens Liliputaner
15 . 17 . 19 .30 . So . auch 12 .30 llbr

Vorverkauf 11 bis 13 Uhr
Jugend !, üb . 14 I . haben Zutritt

Scala , Großvariete . Buf 25950 .
Das derzeit . Januar -Programm ,
das in allen Sparten der Artis¬
tik mit besten Leistungen aus¬
gestattet ist . wird eingeleitet
von Eduard Eysenck , der große
Könner und beste Plauderer am
Varietö . Aber auch das weitere
Programm erfüllt alle Wünsche‘
der Varietä -Freunde . In bunt¬
schillernden Farben eilen zehn
Attraktionen von Klasse vor
unseren Augen vorüber . Ein
Beifallssturm löst jede Dar¬
bietung ab . Kommenden Mitt¬
woch , 15 .30 Uhr : Familienvor¬
stellung , 19 .15 Uhr : das große
Festprogramm . Vorverkauf : ab
16 Uhr , Scala - Kasse . Tel . 25950 .

Berthold Jacoby Nachf . Bobert
Ulrich , Wiesbaden , Taunusstr .
Nr . 9 Tel . 59446 , 23847 . 23848 ,
23849 , 23880 . Spedition , Möbel
transport , Lagerhaus .

Keks , Printen , Lebkuchen , Deli -
kateß -S taugen , Delikat .- Brezel .
Th . Fritz Bauer , Moritzstr . 24

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
„ Spähtrupp Hallgarten “ . Maria
Andergast , Ren6 Deltgen , Paul
Klinger , Karl Martell . Jugend
hat Zutritt . Anf . Wo . 3 .00 , 5 .15 ,
7 .30 . So . 1.00 , 3 .10 , 5 .20 , 7 .30

singt . Heimaturlaub

Salus Kropf - u . Driisen - Tee . Alte
anerkannte Kräuterzusammen -,
Stellung für diesen Zweck . Re¬
gelmäßig nehmen ! Ärztliche
Verordnungen beachten . Erhält¬
lich : Salus -Reformhaus , Fried¬
richs tr . 18 , am Schillerplatz .

Erbanlage und Umwelt als ge¬
staltende Kräfte unseres Le¬
bens . Lichtbildervortrag von
Dr . E . Korten , Frankfurt a . M „
am Donnerstag , den 15 . Jan . ,
19 Uhr in der Aula der Ober¬
schule am Boseplatz . Eintritts¬
karten zum Preise von 0 .60 RM ,
für Inhaber von Hörerkarten
0.30 RM zu haben im KdF . -
Laden , Luisenstr . 41 , Reisebüro
Schottenfels , Theaterkolonnade ,
Zigarrengesehäft Christmann ,
Luisenstr . 42 u . an der Abend¬
kasse .

Olympia -Lichtspiele . Bleichstr . 5 :
Heute von 15 bis 17 .15 Uhr : Pat
u . Patachon „ Blinde Passagiere “ .
Jugendliche haben Zutritt . Ab
17 .15 Karl Ludw . Diehl u . Char¬
lotte Susa in „ Abenteuer im
Südexpreß “ .

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
„ Fortsetzung folgt “ . Ein hei¬
terer Ufa -Film m . Viktor Staal
Frauke Lauterbach , Gust . Dießl ,
Oskar Sima u . a .

L . Rettenmayer GmbH ., gegr . 1842
Bahnhofstraße 27 , Fernruf 59816 ,
27012 . 27115 . Möbeltransporte —
Lagerung — Spedition .

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45
Uhr . Voranzeige : „ Das verliebte
Hotel “ mit Anny Ondra , Matth .
Wieman , Erika Gläßner , Josef
Eichheim . Ein entzückendes
Lustspiel . Jugendliche zugelass .

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .
Heute Erstaufführung „ Quax ,
der Bruchpilot “

. Ein Lustspiel
der Terra mit Heinz Rühmann ,
Lothar Firmans , Karin Him -
bold , Hilde Sessak , Elga Brink ,
Harry Liedtke , Leo Peukert .
Spielleitung : Kurt Hoffmann .
Drehbuch : B . A . Stemmle . Nach
der gleichnam . Erzählung von
Hermann Grote . Musik : Werner
Bochmann . Heinz Rühmann , der
Flieger , Heinz Rühmann , der
Filmhumorist , sie beide kommen
in dem Terrafilm „ Quax , der
Bruchpilot “ auf ihre Kosten .
Und wir sicherlich auch . Die
neue Wochenschau . Jugendliche
zugelassen . Täglich 15 , 17 .10 ,
19 .30 . So . auch 13 Uhr .

Tausche guterhalt .
Kiader -Uebersch .

( Er . 24 ) gegen
gleichw .Er .25 -26 .
Ang . S 608 TB .

IerWedenes
~
\

Ihr Rundfunkberater spricht :
Gründlich , wie immer , werden
Rundfunk -Reparaturen in der
tipp -topp eingerichteten Werk¬
statt des Rundfunkberaters
ausgeführt . Da der Arbeitsan¬
fall gestiegen ist , dauert es
jetzt zwar länger ,

1aber dafür
können Sie ein Gerät abholen ,
das wieder tadellos in Ordnung
gebracht ist . Ihr Bundfunkbe¬
rater Badio -Fachgesch . DipL -
Ing . Haußmann & Eggeling ,
Kirchgasse 29 , Buf 25788

Park - Lichtspiele W .- Biebrich :
Heute unwiderruflich letzter
Tag ! Ein großartiges Dokument
künstlerischen Filmschaffens !
Paula Wessely , Peter Petersen
und Atilla Hörbiger in dem
Ufa - Spitzenfilm : „ Heimkehr “ .
Mit diesem Film ist ein neuer
Höhepunkt deutscher Filmkunst
erreicht . Spielleitung : Gustav
Ucicky . Jugendliche haben Zu¬
tritt . Die neueste Wochenschau .
Beginn : Wo . täglich 19 .30 Uhr .
So . 17 Uhr und 19 .30 Uhr . Mon¬

tag 15 Uhr .

Weniger Arbeit in 8ep
Waschküche I Die Arbeits¬
stunden , die Henko Bleichsodo
beim Einweichen für Sie leistet ,
brauchen S i e nicht mehr in de «
Waschküche zu stehen . Sa
kommt das mühselige und . an¬
strengende Vorwaschen , das
Reiben und Bürsten in Fortfall !
Sie brauchen außerdem beirr «
Einweichen weder Waschpulver
noch Seife und ersparen sich
«außerdem viel Flickarbeit ; denn

e , Ihre Wäsche wird viel mehr ge »
* schont )

WALHALLA
Film und Variete

Mimi , der Welt bester Elastik¬
akt , Guo Pao Chi , der Welt ein¬
ziger Porzellanjongleur , Mich¬
lin , die Lachattraktion auf Rä¬
dern , Simenetti , der große Ma¬
gier , Bul u . Laux , die lustigen
Kaskadeure , Bosel Boettcher ,
Solotänzerin der bayr . Staatsop .
u . die Kapelle Horst Wolfgang
Frimel . Eintrittskarten zu 3 .— ,
2 .50 , 2 .— , 1 .50 und L — EM zu
haben im KdF .- Laden , Luisen -
straße 41 , Reisebüro Schotten¬
fels , Theaterkolonnade , Zigarr . -
Geschäft Christmann , Luisen -
straße 42 u . a . d . Abendkasse .

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637
spielt ab heute Dienstag , den
Veit - Harlan - Film . .Verwehte
Spuren “ (Paris 1867 , eine wahre
Begebenheit ) mit Kristina Sö¬
derbaum , Frits van Dongen ,
Friedrich Kayßler . Charlotte
Schultz . Täglich 14 .45 , 17 u . 19 .20
Uhr . Sonntag auch 12 .45 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen .
Die Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm .

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Voranzeige . Unser nächstes Pro¬
gramm , die Fortsetzung von
dem ergreifenden Film „ Der
Tiger von Eschnapur “ : „ Das
indische Grabmal “ . La Jana t ,
Kitty Jantzen . Frits v . Dongen ,
Alexander Golling , Gust . Diessl ,
Hans Stüwe , Theo Lingen . Täg¬
lich 14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr . Sonn¬
tag auch 12 .45 Uhr . Jugendliche
nicht zugelassen . Die Wochen¬
schau läuft nach dem Hauptfilm

Stets etwas Gutes zum Frühstück
u . Abendbrot . Th . Fritz Bauer ,
Feinkost , Moritzstr . 24 , gegen¬
über Gerichtsstr .

Film -Palast , Schwalbacher Str .,
spielt 15 , 17 .20 , 19 .30 Uhr , das
große Tobis -Lustspiel „ Krach
Im Vorderhaus “ mit Rotraut
Richter , Grethe Weiser , Ernst
Waldow , Jlse Fürstenberg , Kurt
Seifert , Lotte Werkmeister , Ma¬
dy Rahl , Paul Westermeier . Das
Lustspiel ist die Fortsetzung des
von Millionyi belachten Films

„ Krach im Hinterhaus “
, nach

dem Roman von Maximilian
Böttcher . Auch diesmal werden
Sie Tränen lachen . Ein beson¬
derer Hinweis an alle diejenig . ,
die gern Karl Valentin , Liesl
Karstadt , Weiß Ferdi u . Adolf
Gondrell sehen und hören . Im
heut . Spielplan läuft im Beipro¬
gramm ein Kurzfilm „ Der
Trichter Nr . 14 “

, der von den 4
beliebten Künstlern gespielt und
viel Freude bereiten wird . Mit
der neuesten Wochenschau be¬
ginnt das Programm . Es folgt
dann „ Der Trichter Nr . 14 “ . An¬
schließend der Hauptfilm .

Bei Rheumatismus , Gicht . Ischias .
Gelenkentzündungen u . anderen
nervösen Schmerzen bringen
Solfatanschwefelbäder dauernde
Schmerzlinderung . Echt zu
haben nur beim Fachdrogist
Seyb . Bhelnstraße 10L

Bei Verstopfung ist nicht nur
die ■ Verdauung gestört , auch
das Blut wird vergiftet , Kopf -
und Kreuzschmerzen , Hämor¬
rhoiden , Übelkeit , bleicher und
unreiner Teint sind die Folge .
Man fühlt sich müde und ver¬
drossen , älter als man ist . Da
hilft DARMOL , denn es wirkt
verläßlich und mild . DARMOL ,
das Abführmittel der Familie
ist sparsam und preiswert . In
Apotheken und Drog . RM - .69 .
IMRMOL das bewährte Ab¬
führmittel .

Der neue £
Schlager •

ist Esbit -Trok - ' O
ken -Brennstoff . •
Erwärmt rasch ®
Speis ’ u .Trank , *
Rasierwasser •
vsw . Kauft in j

• einschlägigen Geschäften . ?
• Packung 20 Tobi . Auch zum M• Feldpostversand zugelassen , f
? Bezugsquellen . Nachweis durch t G
• HERST. ERICHSCHÜMM
e STUHGART.W82

Ab heute , Dienstag ,
15 . 17 .20 . 19 .30 Uhr .

das grobe Tobis -Luftspiel

Krach im

Vorderhaus
Fortsetzung von

Krach im Hinterhaus
im Beiprogramm :

Der Trichter Nr . 14

Ein lustiger Kurzfilm mit
Ad . Eondrell , Kar ! Lalentin
Liesl Karstadt , Weitz Ferdi

FILM - PALAST
- .50 -.75 1.00 1.25 1 .50 2 .00

ist das Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materiell (ZeU-
stoff -Floum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erworben
end erhalten der neuzeittoten
Cornelia - Hygiene das Vertrauen
von Millionen Frauen hn In- und
Ausland .

Manchem tut ' * wirklich gut ,
zus &tzL Vitamin Bl zu bekommen .
Es fördert den Stoffwechseln ,

yjileUUcA GenafotfrteC

Ikoholarm - vitaminreid »( B$

Z . Zt . nicht immer und überall
zu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür . Alleinhersteller »
Glaabsbr &Uy, SeligenstadtJJ & ss *

Wellensittiche ,
Zuchtpaare , ver¬
schied . Farben , u .
prima Kanarien -
höhne zu verk .
Kunz , Mainz ,
Hintere Ehristof -
strahe 3 ._________

« ° .tze in gute
Hande gesucht .
Ang . T 610 TB .

Lothar Firmans , Karin Sim -
boldt . Hilde Sessak , Elga Brink ,

Harry Liedtke .
Ein Lustiviel der H .-Rühmann -

Produktion der Terra .
Heute Erstausführung

Prädikat : Volkstümlich wertvoll

Thalia - Theater
Wo . 15 . 17 .10 , 19 .30 . So . auch
15 Uhr . Jugendliche zugelassen

Staubs . , Schlitten -
Erotzgerät 120 D ,
Sprungdeckel -
Taschenuhr , H .»
Armbanduhr zu
verk . Ang . unter
D 608 nn T .-B .

Herren • Fahrrad
zu verkauf . Adr .
im T .-Berl . Du

Kinderkastenwag .
vk . Schuhmacher ,
Karl -Ludwig -
Strahe 8 , 2 lks .

Stahlkassette ,
17X32 x 45 cm ,
zu verk . Ang . u .
E 608 an T .-Dl .

Vogelkäfig , f . n „
zu verkauf . Karl ,
Wielandstr . 12 ,
Borderh . 4 . St .

j Tiermüt 1
Drahthaarfox ,

jung , reinrassig ,
zu kauf , gesucht .
Ang . W 609 TV .

Büfett , hell Eich ,
z. v . Koch , Hall -
garter Str . 3 , 3 .

Handnähmaschine
( alt .) . Haken u .
öscn ( im Eros ) ,
Frschbeinstäbe
( verschied . Er . ) ,
Leibbinde ( neu )
vk . Heinz , Roon -
stratze 6 , P . lks .

Handnähmaschine
zu verk . Kern ,
Feldstrahe 1 .

Heilsonnr „ Uhtit “

neuro ., 65 M vk .
Ang . G 607 TD .

Melabon hat deu Vorteil , nicht,
einfach nur den Schwerz zu be>'
tiiuben , sondern oft auchoesfeu
Ursachezu beiümufrn, mdew et
regulierend auf den SefStz-
louu » und dir Vluuirkul - tion
etuwirkt . Daraus beruhen seine

Wiesbad . Glasreinigungsgeschäft
„ Blitz -Blank “ . Inhaber : Paul
Stahl . Gegr . 1906 . Rüdesheimer
Straße 34 (Postkarte genügt .) )

Senfgurken in 1 kg - Gläsern ,
rote Rüben in 1 kg - Gläsern und
lose , Kürbis süß -sauer in 1 kg -
Gläsern . Th . Fritz Bauer , Mo -
ritzstraße 24

Apollo , Moritzstr . 6 . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45
Uhr : „ Kameraden “

, der Bava -
ria - Großfilm der wuchtigen , dra¬
matischen Ereignisse , ist ein
Werk , das mit der Fülle seiner
Handlung u . einer außerordent¬
lich interessanten Besetzung be¬
stimmte Voraussetzungen eines
ausgesprochenen Erfolges in
sich vereint ! Willy Birgel , der
charaktervolle , überzeug . Dar¬
steller des Majors Karl v . We¬
del ! , u . Karin Hardt , als schöne ,
dem Opfersinn Wedells eben¬
bürtige Christine v . Kruse -
marck , führen das große En¬
semble an , in dem Maria Nick -
lisch , Hedwig Wangel , Rudolf
Fernau , P . Dahlke , Carl Wery ,
Günther Hadank , Alexander
Golling , Herbert Hübner und
Martin Urtel zu eindrucksvollen
Leistungen kommen . Die neu¬
este Wochenschau . Jugendliche
zugelassen .______________________

Capitol , am Kurhaus . Tagt 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45
Uhr : „ Kameraden “

, der Bava¬
ria - Großhirn der wuchtigen ,
dramatischen Ereignisse , ist ein
Werk , das mit der Fülle seiner
Handlung und einer außeror¬
dentlich interessant . Besetzung
bestimmte .Voraussetzungen ei¬
nes ausgesprochenen Erfolges
in sich vereint ! Willy Birgel ,
der charaktervolle , überzeu¬
gende Darsteller des Majors
Karl v . Wedel ! , und Karin
Hardt als schöne , dem Opfer¬
sinn Wedells ebenbürt . Christ ,
v . Krusemarck , führen das
große Ensemble an , in dem M .
Nicklisch , Hedwig Wangel , Ru¬
dolf Fernau , Paul Dahlke , Carl
Wery , Günther Hadank , Alex .
Golling , Herbert Hübner und
Martin Urtel zu eindrucksvoll .
Leistungen kommen . Die neu¬
este Wochenschau . Jugendliche
zugelassen .

H .- Anz . , Überz . f .
12 ) . , a . g . e„ zu
verk . Luisenstr . 5
Eartenh . 3 Hs .

Pelzmantel , Seal -
Opossum , gut
erh . , Er . 42 , Fest -
pr . 380 Mk „ vk .
Emser Str . 48 , P .

Kons .-Anzug zu
verk . Sebastian ,
Rauenthaler Str .
Nr . 12 , M . 2 .

1 Paar Damen -
Wander -Stiesel ,

Er . 40 , Neuwert .,
zu vk . Idsteiner
Strotze 1, Part .

D . - Schnürstiefel
Matzarb . , g . erh .,
Er . 40 -41 . zu vk .
Adr . T .-BI . Df

Biano - Akkordio » ,
80 Bässe , Koffer¬
grammophon m .
Platten zu verk .
Bismarckring 7 , 3

Ischias können bei solchem Welter
leicht auftreten . Dagegen haben sich
SALUS -Gidit -Rheuma -Tee O .-P . 1.25
SALUS -Blutentsäuerunes -Tee 1.25
SALUS -Gidit -Rheuma -Bad O .-P . l . lO
SALUS -Fichtennad .-BadO .-P . - .40f - 70

SALUS -Rheuma -Hnreibung O .-F1.1.50
bewährt . ,
SALUS • Präparate erhalten Sie im

Salus -Reformhaus Joseflne Borst
Friedrichstraße 18

Reform - u . Kräuterhaus Meyrer
Rheinstraße 71

Walhalla -Theater . Film u . Varietö
3. Woche , der große Erfolg
„ 6 Tage Heimaturlaub “ . Ein
Film aus unseren Tagen mit
Gustav Fröhlich , Maria Ander¬
gast , H . Sessak , Käthe Haack .
Herms Niels dirig . , Kammer¬
sänger Karl Schmitt - Walter

Park -Bar , Wilhelmstr ., 1 . Stock .
Tägl . außer Montags , ab 21 Uhr
großer Barbetrieb mit Stim -
mungskonz . Polizeistundenverl .

Eis -Konditorei Cafe Buschmann ,
Kirchgasse 27 . Eis , das ganze
Jahr hindurch bekannte vor -
zügl . Qualität . Eis -Spezialitäten

Wort von magischem Klang !
Feldpostbriefe an einen unbek .
Soldaten werden zwei jungen
Menschen zum Schicksal . Auf
d . Bühne : Gnidleys Liliput -Ar¬
tisten . Eine Großschau kleinst .
Menschen . Vollständiges Varie -
teprogramm , einzig in dieser
Art , herrliches Pferdematerial .
15 , 17 u . 19 .30 Uhr . So . auch 12 .30
Uhr .____________________________

Ufa -Palast . „ Sein Sohn “ . Ein
spannender Terrafilm m . Karin
Hardt , Otto Wernicke , Rolf
Weih , Hermann Brix , Ida Wüst .
Spielleit . : Peter

"
Paul Brauer .

Die Liebe eines Vaters zu einem
seiner Söhne wird bitteren
Prüfungen unterworfen . Dabei
greift der Film hinein in die
Bezirke des Kriminalstoffes u .
vermittelt dem Geschehen zu¬
sätzliche Spannung . Jugendl .
zugelassen . Anfangszeiten : 15 ,
17 .15 , 19 .30 , Sonntags auch 13 .00

W .Hinnenberg K .G . Langgasse 15 ,
Tel . 59416 . Rundfunk -Reparatur .

Kammei , das Fachgeschäft für
Dauerwellen — Haarfärben ,
Taunusstraße 14 , Fernruf 22978 .

Zur Säuglings - und Kleinkinder¬
pflege , Wund - u . Kinderpuder ,
Hautcreme , aus der Parfümerie
Dette , Michelsberg 6___________

Das gute Bockenheimer Brot !
Nährkräftig , schmackhaft , be¬
kömmlich . Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Bockenheimer
Brotfabrik , Wiesbaden .

Wer übernimmt
l >Ljähr . Jungen
in Pflege ? Ang .
u . T 607 T .-Dl .

Welche Dame
würde m . Dame
gemein !. Haush .
in Rüsselsheim
führ . Habe mod .
Eigenheim . Bin
55 Jahre , gesund
u . wünsche das¬
selbe . Ang . unt .
A 884 an T .-L .

Seiger
^

möchte
m . ausgez . Pia -
nisten ( in ) musi¬
zieren . Ang . u .
w 608 an T .-B .

Wer bringt Obst¬
garten in Ord¬
nung gegen An¬
teil am Ertrag ?
Angebote unter
M 609 an 1 .4 $.

Th . Fritz Bauer , Moritzstraße 24 ,
gegenüber Gerichtsstraße , hat
größte Auswahl in Feinkost
aller Art .________________________

Radio -Reparaturen werden so¬
fort durch Techniker in eigener
Werkstatt ausgeführt . Radio -
Ambrosius , W . -Biebrich . Main -
zer Straße 18 . Telefon 60512

Ihre Brille vom Fachoptiker
Herrn . Thiedge Langgasse 47 ,
Lieferant aller Krankenkassen .

Alte Schallplatten kauft Radio -
Leffler , Kirchgasse 22 . Auf
Wunsch erfolgt Abholung .

Muscheln in Senftunke , 125 g
40 Pfg . , frisches Muschelfleisch
für Ragout , Fricassee , Salate
500 g 1.60 RM . Th . Fritz Bauer ,
Moritzstraße 24

H .-W .-Mtl . 48/50
neuro ., handgest .
Tischdecke , 150 X
150 , zu verkauf .
Rüdesheimer
Str . 30 , H . P . l .

Silberfuchs , gut
erh ., für 250 M „
Rotfuchs f . 65 M .
zu verkaufen .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Bl . 81

Frack - u . Eehrock -
anzug , gut erh .,
zu verk . Rhein -
stratze 107 , 1.

Deutsches Theater . Mi . , 14 . Jan . ,
18 .30 bis nach 20 .30 , St . - R . 017 :
„ Clavigo “ . Pr . B .____________ ___

Residenz - Theater . Heute Dienst . ,
13 . Jan ., 19 .15 bis 21 .20 : „ Liebes¬
briefe “ . Komödie in 5 Bildern
von F . Lützkendorf . Pr . 1,— bis
3.10 . — Morgen Mittw . , 14 . Jan . :
Geschlossen .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

